
Wiesbadener Tagblatt .

Gegründet 1852 .

Expedition : snnggnsse No . 27 .

'

m ALL » Dienstag de « 20 , Juni

Bekanntmachung .

Unter Bezugnahme auf die unterm 10 . April 1875 erlaffene
Polizei - Verordnung werden die Tselbefitzer resp . Eselführer in

hiesiger Stadt , welche dem Publikum auf öffentlichen Straßen und

Plätzen Esel zur Benutzung offeriren wollen , hiermit aufgefordert ,
innerhalb 14 Tagen bei der unterzeichneten Direction zu erscheinen ,
um , da es nicht zur diesseitigen Kenntniß gelangt ist , daß mehrere
der vorbezeichneten Gewerbetreibenden ihren Geschäftsbetrieb einge¬
stellt haben und hierdurch eine neue Bezeichnung der im § . 2 der

erwähnten Verordnung vorgeschriebenen Nummern erforderlich ist ,
denselben ihre Nummer und neue Concesstonen mitzutheilen .

Wiesbaden , dm 15 . Juni 1876 .
Die Königliche Polizei - Direction .

_ ______________________________
v . Strauß ._________

Bekanntmachung .

Donnerstag dm 29 . Juni d . I . Nachmittags 3 Uhr wollen die

Wittwe und Erben des verstorbenen Rentners Georg Müller

von hier ihre in der Taunusstraße dahier zwischen Sanitätsrath
Dr . Arnold Pagenfiecher und Carl Petmecky belegene Hofraithe ,
lestehend in einem dreistöckigen Wohnhav .se , 42 Vs

' lang , 39 ' tief ,
zweistöckigem Seitenbau , 28 '

lang , 18 *
tief , Seitenbau 25 ' lang ,

12 ' tief und Holzstall , 7 ‘
lang , 6 ‘ tief , sowie 10 ° 47 ' oder 2 Ar

61,75 □ «SOteter Hofraum und Gebäudefläche , in dem Rathhause
dahier adtheilungshalber zum zweitenmale versteigern lassen .

Wiesbaden , den 15 . Juni 1876 . Der 2te Bürgermeister .
6893 Coulin .

Feuerwehr .

Zu der ersten diesjährigen allgemeinen FeirerwehrübltUg
und Control - über die P - rso « ala « srLftu « ge « wollen

ich die Mannschaften in Uniform und Ausrüft « « g an den

nachverzeichneten Tagen an den Remise « um so gewisser ein¬

finden , als sie anderen Falles nach § . 30 der F . ° u . L . - O . gestraft
werden . Der Brand -Director .

Wiesbadm , 14 . Juni 1876 . Scheurer .

Mahrspritze Nr . 4 : Dienstag den 20 . Juni er . Abends 7 Ubr .

Mittag « 12 Uhr :
‘

/ /
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die an dem Vorschuß -

vereinsgebäude zu Wiesbaden vorkommende Lackirerarbeii , in dem Bureau
des Vereins . (S . Tqbl . 135 ) ______________________________ .

Notiz - « .
Heute Dienstag den 20 . Juni , Vormittag « 81/ « Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung der zur Concursmasse des Earl Tülle dahier
gehörigen Mobilien , im Gasthofe zum »Holländischen Hof "

, Schillerplatz .

(S . heut . Bl .)

Mobilien - Versteigerung .

Dienstag - en 20 , Juni Vormittags
8V2 Uhr Fortsetzung der Versteigerung
im Hof von Holland .

Der Massecnrator .

227 Dr . Grossmann .

.v Bekanntmachung .

Donnerstag den 22 . Juni l . I . , Vormittags 9 Uhr anfangend ,
sollen in dem Hause obere Walramstraße bei I . Nicolai ver¬

schiedene zu dem Nachlasse der verstorbenen Frau Schutzmann
Schwarz Wittwe gehörigen Mobiliar - Gegenstände , Bettwerk ,
Weißzeug , Küchmgerälhe rc . versteigert werden .

Wiesbaden , den 19 . Juni 1876 . Im Auftrage :
7017

________________
•
___________ Spitz , Bürgermeisterei -Secretär .

Submission .
Die Erd - und Maurerarbeiten mit theilweiser Materiallieferung

für weitere Ausführung von ca . 100 lsdn . Mir . Fundamentmauer ,

werk der Einfriedigungsmauer des neuen Todtenhofes an der Platter -

straße sollen im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden .

Hierauf Reflecttrende wollen ihre Offerten bis zum SubmisstonS -

termine , Freitag den 23 . Juni et . Vormittags 11 Uhr , auf dem

Siadtbauantte , Zimmer Nr . 31 , abgeben , woselbst die speciellen
Bedingungen nebst Kostenanschlag und Zeichnungen eingesehen wer¬
den können . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 16 . Juni 1876 .____________
Schultz .

_______

Ourhaus zu Wiesbaden .

Sommer - Ha « dschuh - für Damen von 50 Pf . an ,
Sommer - Handschuhe für Herren von 70 Pf . an ,
Sommer - Haudichuhe für Kinder von 36 Pf . an ,

schwarze « « d farbige Seideuhaudschuhe
frisch angekommen Bet . „ „
776

________________
- « . Wallenfels , Langgaffe 33 .

Zur gefälligen Beachtung .

Um mit meinen auf Lager habenden Bremer & Havana -

Cigarre « zu räumen , verkaufe ich dieselben zu außergewöhnlich

billigen Preisen . Dieselben find sehr abgelagert und vom feinsten

Geschmack und Geruch . Achtungsvoll , ; n
6728 August Kadeseh , Morttzstraße 12 .

Leipziger Papiee - Wasche
von Mey & Edlich ( Gray ) .

Großes Lager in allen gangbaren Sorten von

Kragen , Manschetten 8f Chemisetten

für Dame « und Herre « .

Mit « « d ohne Lei « e « - Mberzug .
Mittwoch den 21 . Juni Abends 8 Uhr : ■?

Ahowweme -nt ® - Ball
im grossen Saale .

(Promenade -Anzug für Herren : schwarzer Oberrock .)

Städtische Cur -Dkectioa ; F . Hey
’L

Verkauf laut Fabrik - Preis - Courant . -

Bei Abnahme von 20 Mk . eine Extra - Vergütung von 10 ° /o © conto .

4028 C . Koch , Hoflieferant , zum „ Goldenen Schwanen " .

Lehrstraße 1 (Frontspitze ) zu verkaufen : Ein L - fa « che « x , ein

Paar Stiesel , mehrere Oxldruckbilder , Kampe . 6460



Wiesbadener Tagblatt .

Es - a Reue UifchbqAe ,
!

Ecke der Gold - und Mehgerguffe . «
-^ ute Früh treffen wieder ein : Karpfen per Psd . 70 Pfg . , Hechte

80 Pfg . , Schleien 60 Pfg . , Tarbutt 60 Pfg . , Cabliau im Aus¬
schnitt per Pfd . 70 Pfg . , sowie ächter Rheinfalm , sehr schöner
Weser - Salm ( billigst ) , Helgoländer Schellfische ,

ausgezeichnete Qualität , sehr frische Seezungen |
(Soles ) , Steinbutt (tnrbot ) , Achte, neue Häringe rc .
87

____________
F . C . Heuch , Hoflieferant .

Flaschenbier - Niederlage
aus der Brauerei von G . Wucher Si - hve
& J - Sassen 8 Cie . ,
7010 Ellenvogengaste 2 .

_______

Kanapegestelle
ä stück 20 Mark stets vyrräthig Hermannstraß « 3 .

______
6964

Waldsteine liefert W . Aliendörfer , Ludwigfiraße 18 .
Derselbe übernimmt das Einfaffen von Grabstätten .

__________
7007

Handschuhe werden billig gewaschen bei Fr . Bücher ,
Foülbrunnenstroße 6 .

_____________ __ _________________
6991

Krankenwagen , ein sehr leichter , fast neu , billig zu ver¬
kaufen Friedrichstraße 6 . ? 6958

• * * ■ * * Wa " * # " * * 0, "£
■

E ; ne 5 sartyie gebrauchte Sanvsteinplatten zu verkaustn
- py &v

Wei

^ ine sehr geübte Schneiderin empfiehlt sich in und außer dem

beweisen zu

!« -
>86

Im Würtewberger Hof sind rotytannene Bah n en -
stattgen haben . . 6923

HM , mif uM phne Maschirü. M . in der Exped . d . W . 6659

Ein kleines Kind w . m
'
gute Pflege genpmmen ; auch kann dasselbe mit -

gestillt werden b . Frau SeibertH , Schtvalbacherstroße 4 ^ Dchl . 6975
F . H . Sollte Ihre Notiz vom 16 . c . einen » rosafarbigen

Brf . " betreffen — der ühriWß früher als am 12 . c . geschrieben
wurde , so bittet Einsender sub „ Honoris raus » “ px . Exped .
d . Bl . um Gelegenheit , Ihnen das Geaencheil Ihrer Bebauvtuna

H . Das war zu viel des Donnerwetters . — Schick mir —
ich bitt Dich , Mi was Neiter 'Z .

_______________ Das arme Lieschen . 7008
Wäre schon längst mein sshnlichskrWunfch gewesen , üser ich

weiß nM wfiß ich soll . Füge mich ins Unvermeidliche und Hage
mestlrn Schmerz Mik Geduld . Bestimmen Sie , ich weiß rttcht ,
wie stch

' s für Sie thun läßt , wo und wattn .

_ __
M . 7015

Tausend Grüße und Dank
für die Beruhigung . Dars nicht mehr schreiben und hätte noch so
viel zu sagen .

_________ _________
Gustav . 6812

Herzliche Gratulation
dem Heinrich Krug zu seinem heutigen Geburisfeste mit
dem Wunsche , dieses noch ost jH Gesundheit zu erleben .

. F . » . « . 6936

bte Dame , welche die z ^vei Man ^ - Verzieruugen von

™ Bersteigerung im „ Saalbau Schirmer " mitnahm ,
um sie (HM . Tochter zu zeigen . , dieselben doch KM wieder Mauer¬

gasse 17 MMjuWngm .
'

r
6925

3 weiße Hemden ,
in die L - nisenstratze bestimmt , stnd irrthümlich
abgegeben worden . Wer Auskunft geben kann , wird Hbf .
lichst gebeten , solche in der Exped . d . Bl . gegen gute Belohnuri «
abzugeoen .

___________________________ _______________ 6967
Ein Zwicker mit silberner Einfassung verloren . Gegen Brios ,

nung abzugeben WUHelmstraße 14 , 3 Treppen . 6970
Ein Sonnenschirm ist am Sonntag in der evang . Kirche

liegen geblieben . Es wird gebeten , denselben gegen gute Belohnung
abzugeben Herrnmühlgaffe 1 im 2 . Stock . 6928

Am Sonntag Nachmittag wurde vom Curhaus nach der Dieten -
Mühle ein braun - seidener Regenschirm verloren . Gegen Be »
lohnung abzugeben Taunusstraße 9 , Parterre rechts . 6954

Am Samstag kam auf dem Gemüsemarkt ein Portemonnaie
mit - ungefähr 18 Mark Inhalt abhanden . Abzugeben gegen gute
Belohnung Adolphsallee 11 , II .

_______ __ __________________
6942

Gefunden ein Zwicker . Abzuh . Hochstarte 17 , 2 St . h . 6841

Dotzheimerstraße 27a ist ein kleiner , weißer Hund ( Stumpf .
schwänz , schwarze Ohren ) mit Halsband zugelaufen .

~
6945

Ein junges Mädchen wird den Tag über zu einem Kinde

sucht . Näh . Exped . 5701
Als geübte Namenstickerin in Wäsche , Taschentücher , AuSboge »

empfiehlt sich Frau Rosalie Schämanu , Kirchgasse 25 , 2 Tr .
Hirschgraben 16 wird eine Waschfrau und ein Bügelmädchen

gesucht . 6867
Junge Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen , auch

unter Bedingung unentgeldlich . Mh . Friedrichstraße 34 . 4389
Eine gesunde Amme sucht Schenkstelle . Näh . Exped . 6993
Eine ordentliche Monatfrau gesucht Geisbergstraße 12,1 St . 6988
Ein zuverl . Mädchen s . den Tag über Beschäftigung ; auch über¬

nimmt dass . Besch , im Waschen u . Putzen . Näh . Römerb . 11 . 7011
Eine Frau empfiehlt sich in allen Näharbeiten , besonders im Aus .

bessern , in u . außer dem Hause . Näh . Mauergaffe 4 , 3 St . h . l . 6959
Eine kinderlose Frau übernimmt Monatstelle oder das Spüler

in einer Küche . Näh . Bleichstraße 20 . 6948
Eine reinl . Frau sucht Monatdienst . Näh . Dotzheimerstr . 27a . 6945

Louisenstraße 30a wird auf gleich eine Monatfrau gesucht . Näh .
daselbst Parterre . 6979

Eine erfahrene Kinderftau mit guten Zeugnissen wünscht eint
Stelle zu Kindern oder auch als Wärterin bei Kranken . Nähens
Oranienstraße 23 , zweites Hinterhaus , 2 Stiegen . 6976

Eine tüchtige Maschimn - Näheriü , welche alle Arten Weißzeug tu

nähen versteht , sucht Beschäftigung in und außer dem Hause . Näh .

Moritzstraße 6 im Laden . 6937

Nerostraße 9 wird ein Mädchen von 2 — 6 Uhr gesucht . 6940
Eine Monatstelle gesucht . Mb . Römerberg 7 , Vrdh . , 2 St . b . 6939

Herrschaften erhalte « zu jeder Zett gutes Dieust -

perfoual ; ebenso erhält Dienstpersonal gute Stelle «

durch Fran Stern , Mauergaffe 13 , 1 . Stock . 6585
Ein ordentliches Mädchen sucht eine Stelle bei einer ruhige »

Familie . Näheres Lehrstrsße 8 , 2 Stiegen hoch . 7012

Gesucht auf gleich mehrere Haus - , Küchen - und Kindermächen ,
sowie zwei perfekte Köchinnen und ein Hausbursche von auswärts

suchen Stellen auf gleich durch Frau Ochs , Michelsberg 1 . 6985

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches selbstständig koche»
kann und auch Hausarbeit übernimmt , wird zum 1 . Juli gesucht
Näheres Nicolasstraße 12 , Parterre . 6990 <

Gr , Burgstraße 6 im Bilderladen wird ein Mädchen ges . 6995

Gesucht eine perfekte Kammerjungfer für mit auf Reisen ,
1 Bonne , 2 feine Hausmädchen , 18 — 20 feine , bürgerliche Köchin¬
nen , 6 — 8 Kindermädchen , Mädchen als solche allein , Haus - und

Küchenmädchen , 1 Mädchen als solches allein zu einer kleinen Familie
nach Biebrich gegen hohen Lohn und 1 tüchtiger Saalkellner für ein

hiesiges Hotel ; es wünschen Stellen : 1 Erzieherin (die Zeugnisse könne »
bei der Uuttrzeickneten emgesehen werden ) , 1 Kinderfrau , 2 Hotelzimmer -

müdchen , 1 Herrschaftsköchin , 1 Beschließerin, 1 Buffetmädchen , 1 Kanu
merdiener mit den besten , langjährigen Zeugnissen versehen , durci
Frau Bireh , Bahnhofstraße 10a . 29
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GxpedMsrrr La « ggich - Äs . 27 .

sotijete zu 5 °/o . Dreiviertel der Taxation .

3 . Stock . 6941

ä

ilich
hSf-

Ein junger Comnils
mit schöner .Handschrift sucht Placement als Comptoirist in flttem

Engros - oder FabrikgeschSfte . Gef . Anfragen Unter Z . 100 Post »

lagernd hier . 7003

Karlflraße . , R ^ . ^ . . . . .
Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . Näheres
Adelhaidflraße 28 » , Parterre . >. . 6980

KirchhofSgassr 14 ist eine Frontspitz - Wohnung aus gleich zu

vermiethen . 6943

L oui senstraße 15 ist ein möblirtes Zimmer billig zuvermiethen .

Näheres 1 Stiege hoch . * t . » I M
Q

'
bite Rheinstraße 68 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 6963

Schwalb ach erstraße 7 ist ein Zimmer im Hinterhaus zu ver¬

miethen ; auch kann dasselbe M Werkstüite benutzt werden . 6738

S ch w a l b a ch e r st r a ß e 53 ein vollst . Logis auf Juli zu verm . 7001

Steittgaffe 23 eine Wohnung zu vermiethen . 7000

Wellritzstraße 18 , Parterre , ein Möbl . Zimmer zu verm . 7009

Tin möblirtes Zimmer zu vermiechen Msuritiusplatz 3 , 2 St . h . 6987

Fllr die vielen Beweise von Theilnahtne an dem uns so

schwer ßetroffenen Verluste unsere « theuren Gatten , VaterS ,

Großvaters , Bruders , OnkelS und Schwiegervaters ,

Herm August Jung ,

und Allen , welche ihn zur letzten Ruhestätte geleiteten , unseren
herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 19 . Juni 1876 .
6955 Die trauernden Hinterbliebene « .

mer mit oder ohne Möbel zu vermiethen . 6965

Karlstraße 18 ist ein gerades , sehr freundliches Giebelzimmer mit

Cabmet an eine ruhige Person auf 1 . Juli zu vermrrthen . 6982
" ~ '

- 27 , zunächst der Adelhaidstraße , ist die elegante Mel -

Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie sucht bei einer feinen
Herrschaft eine Stelle ; dasselbe würde auch tritt auf Reisen gehen .
Näheres bei Kaufmann Müller , Bleichstraße 8 . 6919

besucht
ein ordentliches Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit versteht , Rheinstratze 70 , Parterre . 6922

Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen wird in einen kleinen

Haushalt auf sogleich oder 1 . Juli gesucht . Näheres Moritzstraße
Nr . 4 , eine Treppe hoch . 6938

Anständige Mädchen erhalten sofort gute Stellen ; auch können
die geehrten Herrschaften gleich und später gutes Dienstpersonal er¬
halten durch das Stelle « - Rachweise - Bureau von G . Selb ,
Nerostrafie 34 .

___________________________________
7018

^ Es wird ein tüchtiger

Pl «rnzeichner
gesucht . Nähere Auskunft auf dem ftädtische « J « ge « ieur -

vurea « Frankfurt a . M . im Römer .
Frankfurt a . M . , den 15 . Juni 1876 . (H . 61481 .) 17
Ein kräftiger Junge kann das Schmiedegeschäft erlernen Moritzstr . 9 . ,
Ein angehender Kellner , ein Zapfjunge und ein Laufbursche süchen

Stellen durch Frau Petri , Fanlbrnnnenftratze 10 . 6935

Es wird ein im Straßenbaufach erfahrener , jüngerer

Techniken ,
welcher im Projectiren , Zeichnen , Voranschlägen und den Arbeiten
der praktischen Geometrie vollständig geübt ist , zu sofortigem Eintritt
gesucht . Nähere Auskunst wird auf dem städtische « I « -

genieur - Bureair Frankfurt a . M . im Römer erthcilt .

Frankfurt a . M . , den 15 . Juni 1876 . (h . 61480 .) 17

Zu vermiethen
in der Taunusstraße eine Bel -Etage von 8 bis

10 Zimmern , Küche nebst Speisekammer rc .

Näheres in der Expedition d . Bl . egk
Ein kleines , freundliches Logis zu vermiethen Römerberg Lj 6966

Ein Zimmer mit öder ohne Möbel zu vermiethen Schwaibacher -

straße 27 , Hinterhaus . t
6971

Eine große Wohnung mit Garten , sowie mehrere kleine WohtiurWN

. zu vermiethen Emserstraße 29 . 6875

Zwei Mansarde « ( ineinandergehend ) find auf gleich oder später

zu vermiethen Saalgasse 20 . ___________

Junge Mädchat,
'
welche die hiesigen Schulen besuchen , finden liebe¬

volle Aufnahme Rheinstraße 36 , Bel - Etage rechts . 6921

Näheres in der .Expedition d . Bl . 6992

Geld in beliebiger Höhe Men Sicherheit . MH . Dambächthal 8 . 6949
36,000 Mark M erste uch 24,000 Mark auf zweite

Hypotheke aMuleiW . Näh . ExpK ._________
6946

Für zwei junge , anständige Herren wird aus 1 . Juli ein möbl .

Zimmer gesucht . Näheres Expedition . 6924

Eine Bel - Etagi von 8 Zimmern wird zü miethen gesucht .

Offerten mit Angabe der Lage und des Preises unter der Adresse
Hiller franco Ems erbeten . 6927

Dambachthal 11 ist auf den 1 . oder 3 . Juli ein möblirtes

Zimmer nebst Cabinet billig zu vermiethen . Waldtüft und Garten -

Vergnügen gratis . 6997

Frankfurterstraße 5b ist ein gut möblirtes , kleines Zimmer
sofort zu vermiethen . 6981

Gotdgasse 15 ist eine freundliche Wohnung an eine stille Familie

WM
- Ein starkes MLdche « vom Lande wird gesucht durch

Frau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . 7013

Ein tüchtiges , braves Mädchen wird gesucht Steingaffe 17 . 7002

Ein Dienstmädchen wird gesucht und kann gleich eintreten Feld »

straße . 1 . 6989

Hellmundfiraße 13 wird ein Mädchen , das melken kann ,

gesucht . 6996

Eine Köchin , welche gut kochen kann und etwas Hausarbeit über¬

nimmt , sucht auf gleich eine Stelle . Näheres kleine Schwalbacher -

straße 4 im 2 . Stock links . 6973

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh .

Reugasse 9 . 6972

Ein williges Mädchen als solches allein zu nur 2 Leuten auf

gleich oder 1 . Juli gesucht Louisenstraße 3 , 1 Treppe . 6977

< xesucht .

Für ein Mädchen von 16 Jahren , welches deutsch Md französisch
spricht , gut arbeiten kann und brav und ehrlich ist , wild bei einer

Herrschaft , die reist , oder auf einer Oekonomie oder auch hier
bei einer strengen Hausfrau Stelle gesucht . Näh . Exped . 6952

Ein gesetztes , gebildetes Mädchen mit guten Zeugnissen , welches
gut kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht , wünscht auf
gleich eine Stelle , am liebsten als Mädchen allein . Näh . bei Frau
Klein , Helenenstraße 1 ? 6956

Ein Frauenzimmer , welches französisch und englisch spricht , sucht
Stellung in einem Geschäft oder auch Lei einer Familie , welche
auf Reisen geht . Nähere Auskunft wird erthetlt Feldstraße 23 im

2 . Stock . 6962

Ein Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein . Näheres Wal -

ramflraße 19 , Dachlogis . 6961
Ein reinliches Mädchen sucht Stelle , am liebsten als Mädchen

allein . Näh . Marktstraße 23 , 3 Stiegen hoch . 6947
Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht Helenenstraße 14 , Hih . 6950
Ein gesetztes Mädchen , welches kochen kann , sowie Hausarbeit

versteht und gute Zeugnisse besitzt , sucht wegen Abreise seiner Herr¬
schaft Stelle ; auch wird ein Mätzchen , welches das Melken versteht ,
gegen hohen Lohn gesucht durch Frau Petri , Faulbrunnenstr . 10 .

Ein Haus - und ein Kindermädchen gesucht ; auch wird zum
26 . d . M . Jemand zur Aushülfe gesucht Aldrechtstraße 4 » im

irlöhs
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WteSvadeE Lagdlatt .

Pompier - Corps .

Dienstag den 20 . Juni Nachmittags 5 Uhr : Uebung ( in

Uniform ) der Gteiaer - Abtheil « « g . Führer : F . Berger .

Zusammenkunft : Remise der höh . Mrgerfchule .
6969

______________
Pas Commando .

Ictiengesellschafl für die Gasbeleuch¬

tung von Biebrich - Mosbach .

Die Herren Aktionäre dieser Gesellschaft werden hiermit zur

Generalversammlung auf Do « « erstag den 29 . Juni

in das Hotel „ SBeUetfttC * hier Vormittags 10x/s Uhr ringeladen .

Gegenstände der Verhandlung find :
1 ) Geschäftsbericht des DirectorS für das abgelaufene Jahr

und Vorlage des Rechnungsabschlusses ;
2 ) Beschlußfassung über die Vertheilung des Reingewinns ;
3 ) Neuwahl eines Administrators und eines Ersatzmannes .

Biebrich , den 19 . Juni 1876 .
Die Direction

der Gasbeleuchtungs - Gesellschaft .
6932 A . Lembach .

I Mehrere Hundert I
I in den letzten Monaten entstandene

iMiberstoff- Reste, !
■ als : I

I Beiges , Alpacas ,
Mohairs

,
1

I Lenos & c . ,
I

■ 2 bis 14 Meter enthaltend , werden , um I
I eine weitere Ansammlung zu ver - 1

M meiden , zu

11 außergewöhnlich billigen m

■ Preisen abgegeben .

I Gebrüder Rosenthal
,
I

■ 39 39 Langgasse 39 .

HBHHH

Aecfate Gothaer Schinken ä ca . 10 Pfd . ,
„ „ Jülich - Schinken ohne Knochen

ä ca . 3 Pfd . ,
„ westfälische Schinken ä ca . 12 Pfd . ,

, , Nürnberger Schinken ä ca . 8 Pfd . ,
nur im Ganzen , billigst bei

5409
_______

Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Schweissblätter
das Paar von 25 Pf . an , Fla « ell - Gesu « dheits - Schweitz
blätter dar Paar von 36 Pf . an empfiehlt
6225 G . Wallenfels , 83 Langgasse 38 .

Neuestes Heft von „ Sorgenlose Stunden " .

Der Sclavenhändler
von Johannes von Dewall ,

spielt in Wiesbaden . 7006

Geschäfts - Empfehlung .

Ich erlaube mir die ergebene Anzeige zu machen , daß ich das

Geschäft der Frau Bolf , Firma Hoffmann , Kleidermacherm,
'

worin ich 7 Jahre thätig war , freundschaftlichst verlassen habe , urd

empfehle mich daher im Anfertige « aller vorkommenden Dame « ,
und Kindertoilette « nach den neuesten Pariser Modellen unter

Zusicherung prompter und reeller Bedienung .
Hochachtungsvoll !

6983
___________

M . Zippelins , Moritzstraße 12 , Parterre . J
Westph . Schinken pro Pfd . 85 Pfg . ,
Westph . Cervelatwurst pro Pfd . 1 Mk . 20 Pfg . ,

bei größeren Posten billiger , vers . g . Nachnahme (cpt . 998/6 .)
53

________
Wilh . Oester in Gütersloh ( Westphalen ) .

Englische Schinken i

empfiehlt A . Schirg ,
7023

__________________
Köuiglicker Hoflieferant .

Dickmilchschaale « empfiehlt billigst
6506

__________________
Osw . Beisiegel , Kirchxafle 30 .

Weissen Piquebesatz |
in Stückchen L 12 Meter äußerst billig bei

430
______

Carl Schulde , Neugasse 11 .

Geruchlose Gummi - Bettunterlagen
für Kranke , Wöchnerinnen und Kinder empfehle in verschiedene « :

Qualitäten und Größen von 85 Pf . an ; auch halten unser reich )
haltiges Lager jn chirurgische « Artikel « bestens empfohlen . !

5352
___________

Baenmcher <4 Cie . , Hof -Lieferanten . )

Feuerwerk , Uluminationsartikel
,

Spiele für s Freie re . Preis - Courante versendet
17 ( H . 41,209 .)_________

B . Richter in CSl « .

Pfand Leihanstalt
'

Neugafse 14 , Eingang kleine Kirchgafle , Parterre . Geld aus
alle Werthgegenstände . — Billigste Zinsen . 5313

Fliegenfänger
empfiehlt billigst
5464 Fr . Lochhass . Metzgergasse 31 .

Steingutröhren
empfiehlt zu den billigsten Preisen die Bau - Müterialien -Niederlaß !

von laidwig Usinger , Elisabeibenstraße 8 .__________ J .70Q

Ruhrkohlen ,

sehr stückreich , in ftischer Waare liefere von heute ab direct aui

dem Schiffe franco Haus Wiesbaden zu 18 Mark per Fub »

von 20 Centnern ( nach Wunsch über die Stadtwaage ) .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgaffe 10 , bis incl . 23 . Juni entgegen .
Biebrich , den 10 . Juni 1876 .________

Jos . Clouth . 6274

Ein kleines , massives Haus mit 6 — 7 heizbaren Stuben unv

einem schattigen Garten wird in Wiesbaden oder Umgegend zu

kaufen gesucht . Jn letzterem Falle kann auch etwas Acker dabei

sein . — Verkäufer wollen ihre Adressen einsenden mit genaue :

Preisangabe und spezieller Beschreibung des Hauses unter v . L ,

Eisenach postlagernd . 6843



_ ______________
« editisn : Langgaffe No . 2t ;

Eisenbahn - Kötel
.

Mittwoch öen 21 . Juni flöenös 8 Wr :

Absehieds - Coneert
der Tyrolsr Sänger - Gesellschaft W ~ °

verbunden mit rtalieRischer Nach

gy Xtengalische jBelewcMtmg »

7016 F . Schärei ’ .

JUMchhur - ins fall im Nerothal »

Das allgemein anerkannte Bedürfnis , in hiesiger Stadt auf bequeme Weise eine normale , allen Curzwecken entsprechende Kuh¬
milch unter der nöthigen Garantie erhalten zu können , hat mich veranlaßt , mit meiner Wasser - Heilanstalt eine Milchkur - Anstalt zu
verbinden , die ich in Folge der vorhandenen günstigen äußeren Bedingungen schon gegen Ende dieses Monats zu eröffnen im Stande
bin . Es werden zunächst 10 Kühe der geeignetsten Race gestellt werden , deren Zahl dann später der Nachfrage entsprechend vermehrt
werden wird . Was Gesundheit und Verpflegung der Kühe anbelangt , so bin ich bereit , dieselben der Controle des hiesigen ärztlichen
Verein ? zu unterwerfen , wie denn auch das consumirendr Publikum jederzeit freien Zutritt zu den Ställen haben wird , um sich aus

eigener Anschauung eine Ansicht über die Sache bilden zu können . Die schattigen Promenaden der Anstalt und im Falle ungünstigen
Wetters paffende , innere Räumlichkeit derselben stehen den Kranken , welche die Milch kuhwarm trinken wollen , bereitwilligst zur Ver¬

fügung , ebenso billige Wohnungen in der Anstalt . Die Pferdebahn sichert eine billige
'

und bequeme Communicatiorr .

6030
_ _ _ _ __ _ ____ _ ______ _____ ______ __________

8 . LSwenherz »

Nordseebad Norderney .

wollständige Ausverkauf

Franz
.

Glacehandschuhe
unter den Fabrikpreisen

dauert nur noch S Tage
23 Taunusstrasse 23

,
unweit des Kochbrunnens .

Eine Parthie coul . Ihn . doppelgesteppter wird , um gänzlich zu räumen , mit 1 Mark 25 Pfg .
vollständig ausverkauft .

Besonders empföhlen : Die so sehr beliebten Sommer - Wildlederhandschnhe für Herren und
Damen , 1 — 3knöpfig,

'
m Wasser und Seife waschbar , in allen Farben . 87

F

Anmeldungen auf gut gelegene Wohnungen der Bremer Baugesellschaft nimmt entgegen der
Administrator Idndemann auf Norderney . 6929

Jonen ’
s Kräuterbitter

,
wohlschmeckend und magenstürkend , bestens empfohlen . Ludger »Sollen » Aachen ,

Niederlagen in Wiesbaden bei Georg Bücher Jan . , Ecke der Wilhelm - und Friedrichstraße , Äug . Engel .
Launusstraße 2 , A . Schirg , Hof - Lieferant , Schillerplatz , A . Schirmer . Markt 10 . 313

® ne noch gute Howe - Nähmaschine ist billig zu verkaufen I Wegen Mangel an Raum ist eine neue Garnitur lKanape
bei Christian Mayer , Schuhmacher , Hellmundstraße 5 . 6550 I mit 6 Stühlen ) billig zu verkaufen Helenenstraße 22 , Parterre . 6604



WkSvadeun Lagblati »

KalbUeifch P . Md . 46 tzf . fortw . z . b . b . M . Nikolai , Steins

114

auf » ' erstraße 19 ,
6487

m und KüV « g < geMü « s - werden*
« zu den HLWn « PWrt angekaufi .

A . Heis . ätie Tslsnnade 44 .

Seitenbau , 1 Stiege . ,, ______________
. .

___________________________
Unterzeichnete empfieW - M im Federnreirriger » in und außer

dem Harrst .^ LI » » Löffler , Stsmaaffe 5 . 399

und Berkaus voS getragenen Kleidern , Möbel und

dergl . mehr Läfnergüsse 3 . _____________
5342

AttrerMeider werden neu an
'
aeferriut und aetWgene wieder

Kirchgüfse 25 , Hinterhaus , 1 Stiege links , übernimmt auch das
'

lnfertigen von Kleider « . _________________ _____ _______
6978

Ko ^ salat ist fortwährend zu haben im Gemüsegarten Ecke

der fta,rl - und , Albrechtstraße . ___________________________
6960

KüchensHränke mit Friegenabschluß , Küchentische , 1 - und

Lschublvdig , für Herrschaften und Hotels , und alle Arten Möbel

empfchletr ( iebr . Overmann , Langgafse 12 , Hih . 2 St . 7014

Älle Soven Gemüsepflanzen zu haben Adlerstrabe 15 . 6944

Ein elegant etngerichretes Landhaus ist zu verkaufen eoent .

auch zu vcrmiethm . Näh , in der Exped . d . Bl . 6763

i Ein Landhaus , enthaltend 7 Zimmer , 3 Mansarden und

Garten , ist unter gükstigen Bedingungen für 11,000 Gulden zu
verkaufen . Näheres Expedition . _______ _______ _______

6083

Zwei grotze , elegante , sechsjährige , schwarzvraune SBagetU
Pferde stehen preiswürdig zu Verkäufen . Näheres Cxp . 6035

Ein Baeksteiuwöiler von 180,000 Stück , nahe der Stabt

und auf guter Abfahrt , billig abzugeben . MH . Expedition . 2756

Mauergafse 15 und 17 sind zu verkaufen : Ein Buffet ,
zwei französische Bettstellen mit vollständigem Bettzeug , eine Garnitur

Plüschmöbel , Goldspiegel mit Trumeau und Marmorplatte , 20 Bett¬

stellen , 20 Kommoden , 100 Stöhle , 12 ein - und zweithürige
gebrauchte Kleiderschränke , Rachttischchen mit und ohne Marmor¬

platten , 40 runde , ovale und viereckige Tische , Spiegel , Bilder ,
Uhren , ein Eiskasten , 12 Kanape

' s , sowie eine große Auswahl in

Weißzeug , ______ Frau Martini . 6168

sine starke Leiter zu verkaufen Helenenstraße 12 . 6739

Koffer billig zu verlaufen Faulvrunnensttaße 1 ._________
6748

Gefiudebett , fast neu , zu verk . Kirchgasie 12 , 1 St . b . 6623

M verlaufen bet W . Wahrmund ,
.Ein Lieblicher Chaussee .

_____________
6719

. Zwei neue , bequem emgerrchrete .Wohuhäufer irr gesunder
2ckge find billig zu verkaufen . Näh . Exped . d . Bl .__________

5240

. Neugasfe 22 ist em gebrauchter Lkoehhetv zu verkaufen . 6140

Wasche für Her . schaftcn , sowie für einzelne Herren wird tmge =

nominell und gut und billig besorgt . Näh . Exped .__________
6602

Wäsche zum Bügeln wild angenommen Schachlstraße 30 , 2 St .

^ Zwil nußdaum - polirte , französische BettsteUe « und 1

schrank (neu ) zu verkaufen Jahnstraße 3 ._____________________
6818

Ein Flügel ( neuester Conffrvction ) ist preiswürdig zu ver¬

kaufen Bleichstraße 9 , Hinterhaus . _________ ________________
6764

Hellmundstrahe 11 ist ein großes Hofthor mit Zubehör zu
verkaufen .

________________ ___________ ___________________
6369

Eine gebrauchte zweifchlästge Bettsteste ist nebst säst
neuem gestepptem Strohsack zu verkaufen kl . Schwalbacherstraße 7 ,
3 . Stock rechts . ______________________________________

6900

Noten - Abfchreibe » wird bestens besorgt . Nütz . Exped . 6845

Hebet Frankfurt , Aschaffenburg , Würzburg geht Estde dieses
Möttats ein Möbelwagen leer reiour . Mit demselben
können Möbel befördert werden . Auskunft ertheilt Fr . Berger ,
Mauergaffe .

__________________________________________
6909

«Sin seit längeren Jahren betriebenes , in guter Lage gelegenes
Coloniatwaareu - Geschäft mit guter Kundschaft ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Gef . Offerten beliebe man
unter Chiffre Z . 2 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 6670

An der Baustelle Ecke der Bleich - und Walramfiraße find Kies -

fchrottel « billig abzugeben ._________ .__
6988

Ein schöner , starker , langer Ttfch Mit verschlietzbarer Schublade ,
ein Klapptisch mit 2 Schubladen , ein neuer Strohsack , ein gewöhn -

licher Nächistuhl billig zu verkaufen M -chelsberg 80 .__________
6957

Louifenstraße 37 find italienische Hühner und em steinerner
Trog zu verkaufen .

___________________________ _______
6918

Ein sehr wachsamer Hofhund zu verlaufen Albrechtstr . 5 . 6933

Wegzugs halber versch . Möbel zu verk . Dotzheimerstr . 11 . 7005

Alle Sorten Flasche « zu verk . bei 8 . Barx,Kirchhofsg . 10 . 6956

Auszug aus de « CivUstaudsreglster « der Stadt Wiesbaden .
17 . Juni .

Geboren : Am 9 . Juni , dem Fuhrmann Carl Schauß e. S . , 91. Louis
Emil . — Am 15 . Juni , der « nverehel . Lienfimagd Margarethe Wahl von

Strinzmargarethä , A . Wehen , e . S . - Am 15 . Juni , dem Steinhauer¬
gehilfen Johann Faller e. T . - Am 15 . Juni , dem Badmeister Christian
Singel e. S . — Am 15 . Juni , dem Maurergehilfen Georg Gourge e. S . —

Am 15 . Juni , dem Uhrmacher Heinrich Fett e. S .
Aufgeboten : Der Schreinergehilfe Donat Spinner von MSsbach ,

Großherz . Bad . Bezirksamts Achern , wohnh . dahier , und Marie Helene
Schmitt von Aura bei Kissingen im Königreich Bayern , wohnh . dahier . -

Der Schneider Johann Wilhelm Butzbach von Kemel , A . L .-Schwalbach ,
wohnh . zu Hamm in Westfalen , und Anna Magdalene Ciszewsky , wohnh .
dahier .

Verehelicht : Am 17 . Juni , der Hauderer Johann Wilhelm Kunz von

hier , wohnh . dahier , und Dorothea Eleonore Dieges von hier , bisher dahier
wohnh . - Am 17 . Juni , der Kaufmann Friedrich Hermann Esch von Hohen -

sachsen , Großherz . Bad . A . Weinheim , wohnh . zu Mannheim , und 8m «
Emilie Künkler von hier , bisher dahier wohnh . — Am 17 . Juni , der Kauf¬
mann Johann Friedrich August Carl Reichert von hier , wohnh . dahier , und
Marie Johanna Schneider von Frankfurt a . M ., bisher dahier wohnh . —

Am 17 . Juni , der Jnvaliden -Sergeaut Johann August Polster von Hohen -

werbig , Kreises Zaug -Belzig , wohnh . zu Biebrich -Mosbach , vorher dahrer
wohnh ., und Marie Anna Simonis von Niederselters , A . Idstein , wohnh . zu
Biebrich -Mosbach , vorher dahier wohnh . - Am 17 . Juni , der Rechtseonsulent
Friedrich Bernhard Deimling von Altstadt , A . Hachenburg , wohnh . zu
Rüdesheim , und Helene Caroline Auguste Schwarz von Caub , bisher in
Caub wohnh .

Gestorben : Am 15 . Juni , Hugo Hermann , S . des Rentners August
Maus , alt 1 M . — Am 16 . Juni , Dorothea , T . des Schuhmachers Christoph
Berlebach , alt 17 T . — Am 16 . Juni , Eberhard , S . des Invaliden und

Briefträgers Christian Äüller , alt 6 M . 16 T . - Am 16 . Ium , Heinrich
Anton , S . des Gärtners Peter Schüler , alt 3 I . 15 T .

_________ _____

Meteorologische «Keoöftdjtungen Der Station Wiesbaden .

1876 . 18 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
iü Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) ,
Düttstspannung ( Pär . Litt .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

885,07
8,6
8,70

87,7
S .W .
stille .

835,20
17,0 .

3,98
48,0
S .W .

schwach .

335,48
13,2

5,20
84,6
S .W .

schwach .

335,25
12,93

4,29
73,43

Allgemeine Himmeksansichi

ReLMmcnge pro □ ' in par . Cb ."

*) Die Tsrometerangaden

s. heiter .

lnd auf 0

bewölkt .

Mad R . r

bewölkt .

chucirt .

LssrK - KLfrNdPlh
Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 61/ « Uhr .
permanente Knust -Ausstellung (Eingang südliche Kolonnade ) täglich von

Morgens 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
Heute Dienstag den 20 . Juni .

Mbchen -Mchnerrschule . Nachmittags von 2 — 4 Uhr : Unterricht .
Gewerbliche Modesttrschuir . Nachmittags von 4 — 9 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Fortsetzung der Impfung der im Jahre 1875 .geborenen Kinder , Nachmittags

von 5 - 6 Uhr im hiesigen Rathhaussüale .
Nompier -Eorp » . Nachmittags 5 Uhr : Uebung der Steiger -Abtheilung in

Uniform . Zusammenkunft an der Remise der höheren Bürgerschule .
Männer -Gesangverein . Abends 8*/ < Uhr : Probe . 262

Gesangverein „ Liedertafel " . Abends 9 Uhr : Probe im Vereinslokale .
Königliche Schauspiele . 186 . Vorstellung . Einmaliges Concert der

Wiener Zither -Virtuosen Herren Lerche , Riener und Wagner . —

Vorher : »Sie hat ihr Herz entdeckt ." Lustspiel in 1 Akt von
Wolfgang Müller von Königswinter . — Das Königliche Theater bleibt
vom 21 . Juni bis 81 . Juli geschloffen .
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A " bd - ch> 15 . Juni . ( Ansbach - Gunzeuh auseurr 7 fl . - Loose .)
® au » tptriR : © « « 8912 No . 29 14,000 fl . S . 714 No . 15 2000 fl . S . 199
No . 15 500 fl . ® . 197 No . 16 , S . 1027 No . 12 , E . 1584 No . 47 S 4342
Ro . 7 , S . 4390 No . 33 k 100 fl . ® . 1382 No . 37 , A . 1547 No . 10 und
33 , 6 . 1645 No . 13 , S . 1747 No . 24 , S . 2863 No . 50 , S . 2912 No 33 ,S . 4218 No . 11 , S . 43 0 No . 6 , S . 4983 No . 9 ä 50 fl .

? Schwurgericht vom 19 . Juni . (Siebenter Fall .) Jacob Striethvon Hallgarten , 89 Jahre alt , ledigen Standes , Wagner , war 1873 aus
Veranlassung von Zwistigkeiten mit seinen Angehörigen nach Amerika aus -
g°w° ndert von wo er aber im Somnier 1875 in seine Heimath zurückk -hrte .® m des 16 . Februar er . befanden sich die drei Bürgermeister Pitri

Strohschnitter von Mittelheim und Dörst rofs von Winkel
nebst dem Lehrer Junker von Mittelheim in der Wirtdschast von Rutb -
mann zu Mittelheim , als Jacob Stüeth von Hallgarten , der mit seinemOnkel , dem Gutsbesitzer Conrad Buch yon da , Branntwein nach Johannis¬
berg gefahren hatte , in das Wirthszimmer trat und di - Gäste um Hilfe an¬
sprach , wert ,hm em Rad an « dem Wagen gegangen sei . Einer der Bürger -
meister verwies den Stneth an einen in der Nähe wohnenden Schlosser ,woraus Strieth , der schon vorher sein Ansinnen in unmanierlicher Weise
vorgebracht hatte , auf s Neue eine nicht sehr höfliche Einladung ergehen ließ .
Bürgermeister Petrr stand nun auf und schob den Strieth vor die Thüre
worauf dieser ihm , m Hofe zurief : „ Petri , das hast Du mir nicht umsonstM « . wir treffen uns wieder !« Bald nachher kam Strieth wieder in die
Wirthsstube , setzte sich auf einen Stuhl und sagte .- „ Petri , jetzt werf ' mich
noch einmal hinaus , worauf ihm dieser entgegnete , wenn er — Strieth —
nicht ruhig ser, könne es ihm wieder pasfiren , und that ihn , da er fort¬
währendraisomrte , abermals vor die Thüre . Strieth aber öffnete solchesofort wieder und schimpfte , worauf Mehrere , der Bürgermeister und der
unterdeffen hinzugrkommene Küfer Weißmantel von Mittelheim ihnabermals packten und an die Luft setzten . Bürgermeister Dörstroff vonWinkel hotte dabei gehört , wie Strieth im Hofe

^
wIt etwas kukpA , alswenn er den Hahn einer Schießwaffe spanne , er achtete aber nicht weiter

darauf und begaben sich
^

Alle in das Wirthrzimmer zurück . Nun schrie
»Du schlechter , Petri , komm ' einmal heraus , wenn Du etwas

Est ^ . Bürgermeister Petr , begab sich vor die Stubeuthüre ; kaum aberwar er tn den Hausgang getreten , als von der Hausthüre an « in einer
Entfernung von etwa 3 Meter ein Schuß auf ihn abgefeuert wurde , der
ihn in die linke Brust traf . Strieth eilte darauf , ohne sich um das Fuhr -stines Kükels zu bekümmern und mit Zurücklaffung feines Hutes , fort
von bern g ° » ren Vorgang , namentlich daß ervon »em Bürgermeister Petr , mehrmals vor die Thüre gethan worden , worauf” Revolver gezogen und geschoffen habe , ob er ihn getroffen , wiffe
er sünsläufigen Revolver besessen , den er , nachdem

. ? » ' » ' ka aufgehalten , bei seiner Rückkehr von dort imSommer 1875 wltgebracht hatte , und als er gefragt wurde , weßhalb er denn
Dmg bn sich trage , erwiderte er , das wäre amerikanische Manier .Diesen Revolver hat ttn Bruder des Strieth , der ihn andern Morsens

der
° bÄ61a £e Sauden haben wollt -, demolirt . Petri hatt/aufder unken Seite dor Brust unterhalb der Brustwarze eine einen Sikberkr -» r,r

bit Brustwand geöffnet und eine starke BlutungBrustfellraum veranlaßt hatte . Lunge und Zwergfell waren zwarnicht verletzt , doch schwebte er anfangs in Lebensgefahr . Indessen heilte die
ga

° ^ns d>e Kngel herauSgenommen werden konnte , nach etwa
? J ™

» achthell,g - Folgen zu hinterlassen . Der Angeklagte ,3° w - sen zu sein , erinnert sich wohl, '
daß er verschieden !

Wre btbracht worden fei , will aber einen Revolver nicht
,,haben ; er sei rwmal , m Jahre 1866 auf den Kopf gefallen
rinhJ ® * eL3tlt <n?8bt it

.
an G - dächtlliß gelitten , und wenn er nur

Schoppen Wein trinke , ft , er schon betrunken . Auf Vorzeigen seines
nicht , ob da « mein Hut ist "

, ebenso der
m ni * tsbnni8-

b“J $ tvtlche die Kugel gegangen : „ Das geht mich° ni Rus den Zeugenaussagen wirb das dem Angeklagten zur
beantröÄ^ 6e ^ ätl9 * » ” tl von dem Herrn Staatsanwalt Moritzdeaotragt das ^ chvlhig auszufprecheu ; die Frage , ob der Angeklagte zur
Sie WnÄ N .,

' ° « n - m Zustand der Bewußtlosigkeit befunden ? durch
den W,llensbest,mmung ausgeschlossen war , möchte verneint weri
biefeS tee § r ?BC « ' lh

.- rnd -n Umständen , denn der Angeklagte trage
tootM - ' M ? abe - « prmwcirt , daß er dreimal vor die Thüre gebracht
uiM ru der

wenn die Herren Geschworenen anuehmen sollten , daß er
fl? re ’^ worden sei , so müßten sie auch di - Frage nachmildernden Umständen verneinen . Der Bertheidiaer , Herr RecklsanwaU

Angeklagte hat seine Vertheidigung selbst durchgesührk , indem
r. j — htit , daß von dem Moment an , wo er hinausgeworfcn worden
fX J w - hr gewußt habe . Ich kann dieser « erthetdigung doch nich

"

» g n
'

sv?iM ^ 6ahn,
a

«
m “ nen Grund aufzufiL/ü der L

iß nirf .»
’T baVn Angeklagte den Schuß nicht abgefeuert hat Daaeaenist » . cht nachg - wt -se» , daß tf in der Absicht des Angeklagten gelegen L

deu Petri oder sonst Jemand zu schießen , es war vielmehr nur ein Droh¬
schuß , weil er weiteren Mitzhandlnrigm ju entgehen suchte . Dagegen ist der
Angeklagte zu dem Abseuern de« Stbusses gereizt worden . Für den Fall
die zweite Frage bejaht wird , so müssen doch mildernde Umstände in dem
angetrunkenen Zustand de« Strieth gesunden werden . Gott hat gewacht ,
daß der Schuß nicht tödtlich gewirkt hat , und da » muß doch auch dem An¬
geklagten al « mildernder Umstand zu Gute kommen . Nach dem Ausspruch
der Geschworenen ist der Angeklagte de, versuchten TodtschlagS unter Au »
nähme mildernder Umstände schuldig und verurtheilt ihn der Gerichtshof zu
einer Gefängnißstrafe von 4 Jahren , zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
aus die Dauer von fünf Jahren , sowie zum Ersatz der Kosten . (Heute Vor¬
mittag 9 Uhr wird die Anklage gegen Franz Braun 11. von Kirtorf
wegen Urkundenfälschung und Nachmittags 3 Uhr gegen Wilhelm Leicher
von Heddernheim wegen Verbrechen « gegen die Sittlichkeit verhandelt .)

? Strafkammer vom 19 . Juni . Zufolge Verfügung des König ! .
Amtsgerichts dahier war im Juli 1872 der Ehefrau des Wilhelm Becker ,
jetzt zu Mainz wohnhaft , für eine Forderung durch den zuständigen Gerichts¬
boten ein Kleiderschrank gepfändet worden . Sie verließ demnächst Wiesbaden
und hatte das Pfandobject der Versteigerung entzogen . Die Strafkammer
sprach die Angeklagte von der gegen sie erhobenen Beschuldigung frei , da
nicht sie , sondern ihr Mann von der Pfändung Kenntniß hatte . — Der
Kutscher Karl Friedrich von Rauenthal wird wegen Entwendung einer
Brieftasche zu 14 Tagen Gesängniß verurtheilt . — Im Juli v . I . bildete sich
zu Rüdesy - im die Weinsirma G - ib & Korn . Im Laufe des Geschäfts
trafen einmal vier Oxhoft Rothweine für das Geschäft ein , für deren Fracht
249 Mark 90 Psg . von dem Theilhvber Gabriel Geib bezahlt und in düs
Caffabuch eingetragen wurden . Später änderte Geib diesen Eintrag , indem er
aus Ziffer 2 Ziffer 6 machte , so daß also jetzt 649 Mark für die Fracht ein¬
getragen waren . Der Compagnon Korn hatte dieserhalb gegen G - ib Anklage
wegen Betrugs erhoben . Der Angeklagte leugnet nicht , die fragliche Aenderung
vorgenommen zu haben , beweist aber auch , daß er die mehr oebuchten 400
Mark nicht aus der Casse genommen , sondern um einen Abschluß des Caffa -
buchs zu bewirken , dies zur Ausgleichung gethan , da noch mehr als 400 Mark ,
die von Korn bezahlt worden , nicht gebucht gewesen seien . Das Gericht
erkennt gegen den Angeklagten eine Gefängnißstrafe von 3 Monaten . —
Elise Zuber von Edingen , schon oft wegen Diebstahls bestraft , hat wieder¬
holt hier Diebstähle an geringfügigen Sachen verübt und wird unter An¬
nahme mildernder Umstände zu einer Gefängnißstrafe von 2 Jahren , sowie
zum Verlust der bürgerliche » Ehrenrechte auf die gleiche Dauer verurtheilt .
— Im August v . I . hatte der Colporteur Ludwig Vogel von Kleinern
im Fürstenthum Waldeck in den Ortschaften Eltville , Hattenheim , Oestrich rc .
eine öffentliche Ausspielung eines Oeldruckbildes vorzenommen , wozu er keine
Erlaubniß hatte . Vogel ist schon wegen desselben Vergehens einmal mit
2 Thlr . und einmal mit einer Woche Gefängniß bestraft und wird heute wegen
des dritten Falles zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt , ihm aber eine Woche
erlittene Untersuchungshaft aufgerechnet .

---- (Personalien .) Nachdem zu Anfänge dieses Quartals Lehrer
Schweikard von der Mittelschule in der Lehrstraße in den Schuldienst
der Stadt Frankfurt a . M . übergetreten , übernimmt mit dem 1. Juli auch
Lehrer Schild von der Elementarmädchenschule unter sehr günstigen Ver¬
hältnissen (8000 Mark Gehalt , freie Wohnung und Brand , Pensionsbe¬
rechtigung rc . rc .) eine Lehrerstelle an der Blindenschule daselbst . - Der
provisorische Lehrer Z a n g e r an dem Lehrerseminar zu Homberg im Regierungs¬
bezirk Kassel (früher Lehrer an der Mittelschule in der Lehrstraß - dahier ) ist
definitiv zum ordentlichen Seminarlehrer daselbst ernannt worden .

? ( Waterloofest . ) Die noch wenigen Veteranen , welche vor 61
Jahren in den Schlachtreihen von Waterloo g -kämpst , hatten der Einladung
zufolge am Sonntag Nachmittag aus der „Dietenmühlc « ein Rend -z-von « und
haben sich die Alten bei einem Gläschen Wein ganz gemüthlich amüstrt .
Außer deren Angehörigen hatte sich auch der Kriegerverein „Germania " sowie
ein zahlreiche « Publikum daselbst eiugesunden . Die üblichen Unterhaltungen ,
Musik , Gesangsvorträge , Toaste rc . hatten nicht gefehlt und verdient besonderer
Erwähnung eine von dem Präsidenten des Vereins „ Germania "

, Herrn
Rumpf , gehalteue Rede , die mit einem Hoch aus Se . Majestät den Kaiser
schloß . Die frohen Feststuudeu wurden noch durch ein Tänzchen zum wür¬
digen Abschluß gebracht . Die Bedienung der Gäste seitens des in seinen
Leistungen als reell bekannten Wirthes , Herrn Berges , ließ Nicht « zu
wünschen übrig .

? Nm Sonntag , dem 61jährigen Erinnerungstag der Schlacht bei Waterloo ,
wurde der letzte der in Cronberg lebenden Veteranen , Balthasar Weid¬
mann von da , zu Grabe getragen . Außer dem Kriegerverein folgte dem
Conducte eine große , Anzahl Leidtragender .* Herr Schreiner Limbarth dahier hat von Frau Ehr . Ad . Schmidt
W w e. einen Acker in der Gemarkung Bierstadt , an dem Promenadeweg
gelegen , gekauft .

* Fremdenverkehr laut Badeliste 26,414 Personen .
— (Wetter Prophezeiung .) In dieser Woche wird zunächst die

Bewölkung allmählich sich verringern , dann wird , nach Forschreitung der
Windrichtung über Norden , bei Ostwind Temperatur - Erhöhung stattfinden ,
welche wiederum stärkere Verdunstung und Gewitterwolken verursacht .

— Die Ertheiluug de« Abzugsattestes darf nach einer Verfügung
des Minister » des Innern wegen rückständiger Steuern nicht verweigert
werden , da es geradezu eine Behinderung der Wahl des Wohnsitzes sein
würde , wepu Demjenigen , welcher seinen Wohnsitz wechseln will , bei Strafe
aufgegeben wird , ein Attest vorzulegen , welches er im Falle seine » Unver¬
mögen « zur Berichtigung seiner Steuerrückstände zu erlangen außer Stande ist .— ® er WimPer für die landwirthschaftlichen Angelegenheiten hat unterm

Frankfurt , 18 . Juni 1876 .
. Gelö -Sourse .
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— Lassen wir heute Türken und Russen , Bismarck nnd DiSraeli , Lleri -
cale und Liberale , um uns mit einer Frage zu beschiiftigen , welche vielfache
Erörterungen hervorruft : Geschäftsgebräuche und Crediiwesen in Deutschland .
Die Noth muß groß sein . In der That wirthschaften wir uns , wenn nicht
bald solidere GefchüftSgebränche Platz greifen , zu Grunde . Rühmliche und
nicht geringe Ausnahmen abgerechnet , so bedienen unsere Kaufleute und
Fabrikanten ihre Knuden unsolid . Der Deutsche lüßt sich wiederholt tiiafcheu ,der Ausländer geht nach ewer schlimmen Erfahrung bei einem deutschen
Kaufmann ganz von uns ab uud wendet sich Nationen zu , die ihn reeller
bedienen . Es , st wahrlich beschämend genug , aber Thatsache , daß auf dem
Weltmärkte der Engländer , der Franzose , der Schweizer uud Belgier als
em soliderer Geschäftsmann gilt , als der Deutsche . Jahre lang ist uns von
unseren Bolksschmeichlern von „ deutscher Treue and Redlichkeit " vorgesungen
und declamwt worden , so daß sich Wichel zuletzt einbildete , er besäße das

Druck und Verlag der L. Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß iu Wiesbaden
'

.y v .v .ex .. ( Hierbei » BMsge . )

und Unterdrückung der Viehseuchen betreffenden Gesetze « erlassen . Die¬
selbe zerfällt in 128 Paragraphen und enthält im ersten Abschnitte die Schutz¬
maßregeln gegen die einzelnen Seuchen und zwar : Milzbrand , Maul - und
Klauen - (Aphthen - ) Senche des Rindviehs , der Schafe , Ziegen und Schweine ,
Luugenseuche de » Rindvieh », Rotzkrankheit , Pockenseuche der Schafe , Beschäl¬
seuche der Pferde , Blä »chenau »schlag der Pferde uud des Rindvieh », Reude
der Pferde und Schafe , Tollwuth der Hausthiere . Diese Abtheilung ist
wegen der namentlich bei Hunden anzuweudendeu Schutzmaßregeln wichtig .
Der zweite Abschnitt enthält allgemeine Bestimmungen . Beigegeben ist eine
Anweisung über da » DesiufectionSverfahreu uud eine Anweisung für da »
Verfahren bei Obduktionen .

— Die Errichtung eines Neubaues ohne polizeiliche Erlaubuiß wird
überall da , wo die Einholung einer solchen angeorduet ist , al » Uebertretuug
bestraft . Die Verjährung dieser Uebertretuug beginnt nach einem Beschluß
des Ober -Tribunals vom 5 . Mai , d. h . mit dem Tage , an welchem die
Herstellung de » Baue » beendet ist .

— Viehhändler , welche im Lande nmherreife » , um in Privathäuseru
Vieh zu erstehen , bedürfe » » ach einem Erkenntniß de« Ober -Tribunal « eines
Hausir -Gewerbescheine ». j

+ Frankfurt a , M ., 18 . Juni . (Wöchentlicher Börsenbericht .)
Wie ich in meinem jüngsten Bericht richtig prognosticirte , machte die gegen
Schluß der Vorwoche begonnene steigende Bewegung weitere ganz bedeutende
Fortschritte . Die neue Woche erössnete in der That in entschieden fester
Tendenz ; die politischen Nachrichten lauteten beruhigend und in Folge dessen
nahm die Contremine weitere umfangreiche Deckungskäufe vor . Zu letzteren
gesellten sich auch namhafte Käufe von Seiten größerer Speculatioushäuser
und es entwickelte sich somit sehr lebhaftes Geschäft . Unsere Speculations -
effeeten verkehrten zu steigenden Coursen und deren gute Tendenz übertrug
sich nach und nach aus die übrigen Gebietstheile der Börse , so zwar , daß wir
überall größere oder kleinere Coursgewinne erzielten . Eine vorübergehende
Unterbrechung mußte sich die gute Stimmung allerdings gefallen lassen ,
inbem ; die Nachricht der Ministerermordung in Konstantinopel nicht nur große
Verstimmung hervorrief , sondern man befürchtete im ersten Augenblick , daß
sie zu neuen Verwicklungen führen könnte . Da indessen weitere ungünstige
Nachrichten aus Konstantinopel nicht eintrafen , so beruhigte man sich sehr
rasch wieder und nach einer nicht unbedeutenden Reaction gewann neuer -
dings die frühere feste Tendenz die Oberhand . Auf dem Spreulationsmarkt
standen Credit -Aetien im Vordergrund des Verkehrs und gingen sehr rasch
von 115 auf 127 , um alsdann bis 120 zu weichen und sich wieder auf 124
zu erheben . Staatsbahnen variirten zwischen 222 und 228 und schließen
h, 226 ' / - mit einer Avance von 5 fl . gegen vor acht Tagen , während Lom¬
barden nach mehrfachen Schwankungen einen Gewinn von 7 fl . erzielten .
Von unseren Anlagewerthen bleiben deutsche Staatsfonds anhaltend in guter
Nachfrage und notiren die meisten Gattungen einige Bruchtheile höher . Bei
der Beliebtheit , welcher sich unsere einheimischen Werihe erfreue » , dürste sich
die in den nächsten Tagen zur Subscription kommende sächsische Rente voraus¬
sichtlich sehr guter Aufnahme erfreuen , obwohl der zur Zeichnung gelangende
Betrag ziemlich bedeutend ist . Von fremden Fonds haben österreichische
Renten 2 pCt . und beide ungarische Schatzbonds über 8 pCt . gewonnen .
Dagegen blieben Russen matt und vernachlässigt . Eine neue russische Anleihe
scheint in nicht weiter Ferne zu liegen . Amerikaner fest und nur Consols
etwas billiger am Markte . Loose standen in sehr lebhaftem Verkehr . 1860er
und 1854er Loose wurden zu steigenden Coursen auS dem Markte genommen .
Ferner gingen 1864er und Ungarloose besser , sowie sich auch deutsche Gattun¬
gen um Bruchtheile besserten . Für österreichische Silber -Prioritäten machte
sich in Folge der allgemeinen Besserung einige Kauflust geltend , wodurch
auch hier eine Erholung eintreten konnte . So haben sich namentlich Gisela -,
Franz -Joses -, Galizier -, Nordwest - und Rudolf -Prioritäten um 1 big 2 pCt .
gehoben . Von Gold -Prioritäten notiren Lombardische wesentlich höher , sowie
auch Nordwest -Gold -Obligationen bei lebhafter Kauflust bedeutend besser
bezahlt wurden . Staatsbahn -Prioritäten etwas schwächer . Deutsche Eisen -
bahn -Actien fest , aber wenig animirt . Dagegen lagen für österreichische
Devisen belangreiche Kaufaufträge vor , so zwar , daß dieselben fast durch ,
aehends 5 fl . bis 6 fl . gewinnen konnten . Huf dem Gebiet der Banken
herrschte mehr Leben als seither und die Tendenz daselbst hat sich merklich
befestig . Reichsbank -Actien stiege » 2 pCt ., Darmstädter 4 pCt . und Wiener
Bank -Actien 28 fl . — Ferner haben sich Handelsgesellschaft , VereinSbank ,
Bankverein , Meininger und Effectenbank nm 1 pCt . bis l ’/i pCt . gebessert .
Don Devisen notiren London , Pari « und Amsterdam etwas niedriger .
Wiener Valuta dagegen besser .

Patent auf diese Tugenden und die anderen Nationen seien halbe Lumpe » .
Aber gerade da , wo sich Treue und Redlichkeit zuerst zeige » sollte , im Han¬
del und Wandel , in Pünktlichkeit und Solidität bei Ausführung von Bestel¬
lungen , im Halten de» Worte » und bergt , war sie bei uns nicht zu Hause .
Da schreie » nun die Fabrikanten , daß die ausländische Concurreuz sie vom
Weltmärkte verdränge , daß die Bestellungen ausbleiben , daß die Arbeitszeit
verkürzt , die Arbeiter wohl gar entlassen und die Fabriken geschlossen werden
müßten . Wohl stehe » unsere deutschen Arbeiter hinter de» ausländische »
in manchem Punkte , besonders der Geschicklichkeit , zurück (während sie sie in
anderen Punkte » übertreffen ) , aber Sache der Fabrikanten wäre eS gerade ,
sie auf höhere Stufe zu bringen . Da » geschieht aber am allerwenigsten ,
wenn das Streben der deutschen Industrie vorzugsweise auf Billigkeit und
nicht auf Dauerhaftigkeit und Solidität gerichtet ist . Seien wir aber gerecht
gegen die Fabrikanten ! Die Neigung de» deutschen Publikum » , Alle » recht
billig haben zu wolle » , drängt sie förmlich dazu , die Solidität deS Producte »
in zweite Linie zu setzen . Das Publikum kann ' » nicht billig genug kriegen ,
der Fabrikant greift daher zu Surrogate » , zu Waareufälschuugeu , zu Firmen -
mißbrauch , zu allerhand aus Täuschung berechneten Manipulationen . Ge¬
wöhne sich doch das Publikum daran , mißtrauisch gegen die billigen Preise
zu sein ! Gute Waare kann nicht billig sein , sie hält aber um so länger .
Eine jüngst in Süddentschland zusammengetretene Commission von Künstlern
und Chemikern hat sämmtliche im Handel vorkommendeu Papiere , namentlich
Zeicheupapiere einer Analyse unterzogen und gesunden , daß mit Ausnahme
weniger Sorten kein Fabrikat länger al » 25 Bi» 30 Jahre halten , sondern
vergilben und zerfallen wird . Unser Leinenzeug ist nicht mehr aus dem Felde
gewachsen , sondern stammt vom Luuipenmarkt , unsere Wolle ist nicht mehr
vom Schaf , sondern vöm Bettlerrock her . Unsere fleißige » Hausfrauen jam¬
mern , daß sie mit dem Löcherstopfeu und Riffezunäheu nicht mehr fertig
werde » . Das Material unserer Hemde » , Seit - und Tischwäsche , Hosen und
Röcke ist zu schundig . Kein Faden , kein Knops hält mehr ; silberne Löffel
und Gabeln erweisen sich als Silberpapier mit Harz ansgegoffeu . Alle
Verbrauchsgegenstände verschlechtern sich und gleichzeitig geht die Lebens -

mittelversälschung immer weiter . Kurz , die Uusolidität unserer Güter -

Erzeugunz kostet unserer Industrie den Weltmarkt und wird ihr auch bald
den inländischen Absatz kosten . Die „ Franks . Zig . " bringt ein recht lehr¬
reiches Beispiel , wie der Absatz mit der Solidität wieder steigt und wie der
Einwurf der Fabrikanten , „ die Concurreuz zwinge sie zu solchen » nsolide »
Mitteln "

, irrig ist . Mehrere Menschenalter hatte die bekannte Faber
'sche

Bleistift -Fabrik zu Stein bei Nürnberg , „ den Verhältnissen Rechnung .tragend "
,

sich kümmerlich durch die Verhältnisse geschlagen , bis der letzte Inhaber ,
Reichsrath Lothar s . Faber , der im Auslande seine Anschauungen erweitert
hatte , als Princip aufstellte : „ Nur gute , beste Waare zu liefern ! " und Allein
dadurch es dahin brachte , die Hütte am steinigen Regnitzufer :$um : Palast ,
sein Geschäft zu einer Weltmacht zu erweitern , an den Grenzen Kamtschatkas
Bergwerke , in Paris und New -Aork Häuser zu unterhalten und sich, selbst
und seine Familie mit Ehren und Ansehen zu überhäufen . Nicht immer
befand sich Deutschland in einem wirthschaftlichen Niedergange tute heutzutage .
Vor 4 und 3 Jahrhunderten war Deutschland reich , ja

' da » reichste Land
Europas ; es stand mit den Niederlanden tonangebend an der Spitze des

europäischen Geschmackes , bis die Jesuiten die Völker Europas Über Deutsch¬
land , die ihnen tödlich verhaßt gewordene Stätte geistiger Wiedergeburt ,
hetzten , die Stürme des 30jährigen Krieges und andere Kriege über unsere
Fluren dahinbraüstm und ein früher großes , stattliches , reiches Reich arm
und verroht war . Seitdem arbeiteten wir nur für die Nothdurst , im Kampfe
um dix Nothdurst griffen wir zu Mitteln , die wohlhabende Völker nicht nöthig
hatten , wir gaben alle Luxusarbeiten an Frankreich ab . Die jetzige Schwin¬
del -Production mutz aber solideren Verhältnissen Platz machen , ,-tiK ist daS
eine Existenzfrage für das neue Reich . ( Dr . N .)

— (Der Kolorädo - ober Kartoffelkäfer ist da !) — Diese
alarmirende Nachricht ist soeben aus Bremen eingetroffen , woselbst am 15 .
d . Mts . auf dem Weserbahnhose daS gefürchtete Jnsect beim Verstaue » von
Maissäcken , die aus New - Uork per Dampfer angebracht waren , lebendig
angettoffen worden ist . Der Koloradokäfer wurde als solcher » ach de»

zur Instruction des dortige » Personals ansgehängte » Abbildungen erkannt
und von der Verwaltung des WeserbahnhofeS dem Polizeibureau de» nächsten
Districts Überliefert . Die Behauptung eines bekannten Entomologe » , daß
dieser Käfer de » Seetransport nicht vertragen könne und daS bezügliche
Reichsgesetz gegen die Einschleppung daher überflüssig fei , ist sonach durch
diese unliebsame Einwanderung hinfällig geworden . Der gefährliche kleine
Gesangene befindet sich augenblicklich noch unter der Obhut der Bremer
Polizei , wo er in einem verschlossenen Glase munter auf dargebotenem Kar¬
toffelkraut nmherkriecht . Hoffentlich ist außer dem gefangenen kein weitere »
Exemplar am Leben gebliebe » ; möge da « eine Infekt eine Rarität bleiben ,
welche en die strengste Durchführung de» betreffenden ReichSgefetzes mahnt !

— ( Hopsen statt Sauerteig .) Nach einer Mittheilung von Sace
in den Comptes rendus der Pariser Akademie wird in Amerika statt de»

Sauerteiges zum Becke » de» Brodes eine Abkochung von Hopsen benutzt .
Eine Hand voll frischen Hopsens wird in , 1 Liter Wasser gekocht ; die abge -

seihte Flüssigkeit dient in größeren Bäckereien unmittelbar als GSHrungs -

erreger , während man sie für ben Hausgebrauch mit Maismehl unb Kar¬
toffelstärke zu einem steifen Teige knetet , ben man trocknet , pnlverisirt und
beliebig lange aufbewahrt . Zusatz von Wasser zu biefem Pulver verwanbelt
solche » sofort in einen Gährstoss , den man zuerst mit etwas Teig zufammen -

bringt , um diesen aufgehen zu machen unb ihn am folgenden Morgen wie
unser » Sauerteig zu verwende » ._______________

■
__________

'
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02 Dienstag de « 20 . Juni 076 ?

Bekanntmachung .

Nächsten Mittwoch - en 21 . Juni ,

Vormittags 9 Uhr « uö Nachmittags
2 Uhr anfaugen - , werden im Aue -

tionsloeale Friedrichstraße 6 abtheL -

lungshalber folgeude Möbel gegen

gleich baare Zahlung versteigert :

1 Salon - Garnitur ( nußbaum - geschnitzt ,

braune Seide ) , mehrere Sopha
'
s , mit

u . ohne Stühle , 1 Secretär , 1 Schreib¬
kommode , Kommoden , Consols , Sessel ,

Stühle , « ußbaum -polirteAusziehtifche ,

Tische mit Schublade « , 1 französische
Bettstelle , mehrere vollständige Betten ,

Bettwerk , R - und 2 -thürige Kleider -

schränke ( nußbaum und laekirt ) , Wasch -

Tische , Nacht - Tische , Spiegel , Bilder ,

Uhren , Vorhänge und Nouleaux , Fuß¬
schemel ; sodann 1 Küchenschrank , 1

Küchentisch , Bütten , Küchengeräthe ,

1 Parthie feines Porzellan , sowie

Weißzeug .

Die Möbel sind sämmtlich in bestem
Zustande und können nur am Tage der

Versteigerung eingesehen werden .

Wiesbaden , 16 . Juni 1876 .

Der Nuetionator .

F . Miller .

Mmer - Eesangverein .

Heute Dienstag Abends 88/ * Uhr : Probe . 83

Saalbau NerothaL
Von jetzt ab zu jeder Tageszeit vorzügliches Lagerbier frisch

dom Eis ; sodann bemerke , daß ich an Wochentagen das große Glas

zu 12 Pfg . verzapfe und empfehle besonders mein freundliches
Gartenlokal ._________ Hochachtungsvoll Chr . Hebinger .

Holländische Cigarren
von 50 bis 200 Mark per 1000 empfiehlt in großer Auswahl

Georg Bücher jr . ,
6500

_________________
Ecke der Wilhelm - und Friedrichstraße .~

Mein

An -
,

Ver - & Rückkauf - Geschäft
in allen Werthgegenständen befindet fich Nerostrotze 11 , 1 St .
4613 F , Weimer .

auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten u . Kleider .
MüHl Frau Kaiser , Kirchhofsgafse 5 . 1952

Bekanntmachung .

Nächsten Donnerstag de « 22 . Juni
Vormittags 11 Uhr werden WilhelmS -

höhe Nr . 2 ( oberer Leberberg ) durch
den Unterzeichneten

2 Pferde ( Schimmel 8 ? Fuchs ,

WMache , lljührig ) ,

1 8fitziges Break , sowie
2 vollständige Geschirre

gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigert .

Die Pferde eignen stch sehr gut für
Ackerpferde .

Wiesbaden , 18 . Juni 1876 .

Der Auktionator .

24 F . Müller *

Wirthschafts - EEmmg .

Mit dem Heutigen eröffne ich Spiegelgaste 3 meine Schank -

wirthschaft . , „     . *
Ich verzapfe em gutes Glas Lagerbier der hiesigen

Aetirnbranerei , verabreiche kalte und warme Speisen

zu billigen Preisen und bitte meine srüheren zahlreichen Gäste sowohl
wie das Übrige verehrliche Publikum um geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 7 . Juni 1876 .
5941 __________________

Wilhelm Schussler .

Restauration Gothmann
,

16 HLfnergasse 16 .

ZNittagstisch im Abonnement zu 80 M . 6897

Hemden 2Mk . 60 Pf . , Frauen - u . Mädchen -

Strümpfe 50 Pf . , Socken 48 Pf . , Handschuhe
45 Pf . , Corsetten 90 Pf . und höher , Frauen - und Mädchen - Pan¬
toffeln 1 Mk . 30 Pf . und höher , Sonnenschirme 2 Mk . 50 Pf .

und höher , Hcrrenbinden 30 Pf . , Hosenträger 30 Pf . und höher ,

Kinderschuhe 70 Pf . , Mädchen - Strohhüte 60 Pf . , Herren - Strohhüte
1 Mk . 60 Pf . , Mechanik 11 Pf . bei

215 ___________________
Ct . Burkhard , Michelsberg 14 .

Eiserne «garte » - & Jtalhonmöficl
liefert in großer Auswahl zu Fabrikpreisen

J . Zinlgraff
'
,

13327 Eisengietzeret & Maschinenfabrik .

Portland - Gement ,

Cement - Kalk ( Binger ) in Säcken und in Stücken ,

fenerfeste Steine ,

Dachpappe & Theer ,

Tnfsteine

empfehlen zu den billigsten TageSpreifen
6484 .1 . & « . Adrian , 6 Bahnhofst -aße 6 .
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unter - em Gtnkaafspreise verkauft . 6931

Ein großer Gummibauw zu verk .. Wheinstr . 36 , 3 . St . 6675

Wegen eingetretener Famtlienverhültniffe werden nachstehende
Waaren ansverkanst ,

als :

, W - g - « sLnger , sowie Dieburger Kochgeschirr empfiehlt
äußerst billig ,

* — * • — - - — ----

Auf
ähe i

wie :
>ter <

Der Ausverkauf von Seidenwaaren
, Kleiderstoffen ,

Gardinen
, Teppichen , Tischdecken nnd Umschlagetüchern wird

noch fortgesetzt und werden fämmtliche Artikel zn
jedem aunehmbaren Preise abgegeben . «

60 80 Dtzd , Haarzöpfe
unter Garantie für reines Menschenhaar .

. „ „ „ - -------- . . ■ i I Schöne Rosenkohl - und Kohlraben - Pflanze » zu haben
A . Röhrig , Saalgasse 18 . 6745 bei « . Rossel , Dambaäthal und Geisbergweg . 6848

Ein Ptanino Zu verkaufen . Näheres Expeditwn . 6853

Wechte Hsarzöpfe von L Mk . bis LL Mk . , Locktnren , einzelne Steck - und
' * ~ --- I ~ -- ™ ~ " ”

c « , 3Hangelocken , Frifirwolle , Kopf - und Kleiderbürsten , Zahn - und Nagelbürste
Fristr - und Staubkämme , Glae ^ - und Militär - Handschuhe , ein - bis vierkuöpstg
erste Qualität Luxemburger , als die besten anerkannt .
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ES werden auf sofort tüchtige Schneiderinnen gesucht ; auch

8 » können 1 — 2 wohlerzogene Mädchen das Kleidermachen erlernen .
W Wherks Expedition .

___________________________________
6522

■
^

Ein Mädchen , welches kochen kann , auf 1 . Juli gesucht Louisen -

| » raße 2 , Bel - Etage . 6165
■ Dienstmädchen gesucht Neugafse 14 . 6265

Ein reinliches , starkes Mädchen , am liebsten vom Lande , wird
H »«sucht Adolphsallee 21 , Parterre . 6703
9 Ein Mädchen gesucht Faulbrunnenfiraße 12 . 6804

Ein braves Mädchen vom Lande zu Kindern gesucht Weber -

gaffe 14 . ,
6795

Ein anständiges , gesetztes Mädchen , welches
mit einem 1 Jahr alten Kinde umgehen kann ,

wird gesucht Gartenstraße 5 . Gute Zeugnisse
erforderlich - ♦ 6028

Ein reinliches Mädchen , mit guten Zeugnissen , welches kochen
kann und Hausarbeit versteht , wird zum 1 . Juli gesucht Elisabeihen -

straße 10 im Gartenhaus . 6914

Ein ordentliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird

gesucht Nerostraße 7 . 6835

Une Suisse cherche une place de bonne chez nne
famille distingude . Bonnes recommandations . S ’adresser

A . Z . 10 bureau de l ’
expSdition . 6821

Ein braves Mädchen , das auch etwas kochen kann , wird gesucht
in der Kunstgärtnerei von G . Rossel , Dambachthal 13 . 6844

Ein gebildetes Mädchen , das in allen Haus - und Handarbeiten
bewandert ist und auch die Küche versteht , sucht Stelle als Haus¬
hälterin oder Stütze der Hausfrau . Näh . Exped . 6834

■
Tine gesunde Amme vom Lande sucht Schenkdienfl unter be -

___ scheidenen Ansprüchen . Näheres gr . Burgstraße 12 , 2 . St . 6489
Ein gebildetes Mädchen , welches gute Schule genossen , französisch

pricht, auch Mufik versteht , in allen Handarbeiten und im Haus¬
halte bewandert ist , sucht Stelle bei einer Dame als Erzieherin
öligerer Kinder , als Stütze der Hausfrau rc . Näh . Exped . 6642

Ein gesetztes , anständiges Mädchen , welches die Hausarbeit ver¬
steht und mit Kindern umgehen kann , wird gegen hohen Lohn
gesucht . Näh . Exped . 6587

Ein anständiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht .

| Weres Elisabethenstraße 19 , 2 Treppen hoch . 6771
L Ein reinliches Hausmädchen wird für Hausarbeit und zum Bc -

* sienen der Fremden gesucht Leberberg 7 . 6855

de

B

md

en ,

kg ,

eit

>931

aben
>848

Lehrling gesucht von Mechaniker C . S ch m i d t , Emserfir . 29c . 6366
Ein Schlofferlehrling gesucht von Karl Werner , Wellritz -

raße 38 . 6306

Kutscher gesucht Webergaffe 32 . 6876
Ein Herrschaftsdiener gesucht Adolphsallee 25 , Bel - Etage . 6873
Porzellan - Ofensetzer gesucht bei

Louis Hartmann , Emserstraße 29 . 6874

, Ein mit den besten Zeugnissen versehener Herrschasts - Diener ,
kicher mehrere Jahre in Rußland war , sucht Stelle als Diener ;
tuch übernimmt derselbe die Pflege eines Kranken . Näheres Wal -

vmstraße 7 im 4 . Stock . 6765
■ Em braver Junge kann die Conditorei erlemen bei Wilhelm
fumeau , Conditor , Kirchgaffe 25 ._________________________

669

fin Kapital von 20 — 21,000 Mark wird auf Haus und
I Güter erster Hypotheke ohne Zwischenhändler zu leihen gesucht .

Offerten unter M . N . besorgt die Expedition d . Bl . 6509
— 10,000 Mark werden auf 1 . Hypotheke zu leihen gesucht .
Näheres Expedition . 5169

000 Mark auf erste Hypotheke zu leihen gesucht . Näheres in
der Expedition d . Bl . 13482

000 ft . werden zu 5 pCt . auf gute zweite Hypotheke ohne
Makler zu leihen gesucht . Näh . Exped .

____________________
4921

Auf 1 . October d . Js . wird von sehr ruhigen Leuten in der
»he der Langgaffe eine Wohnung von 2 Zimmern nebst Zubehör

muthen gesucht . Näheres auf gef . Offerten mit Preisangabe
» er 0 . B . 73 durch die Expedition d . Bl . 2000

Zwei Damen (auch Kinder oder jüngere Leute , welche die hiesigen
höheren Lehranstalten besuchen ) können in einer gebildeten Familie
sofort freundliche Aufnahme finden . Näh . Exped .___________

6767

Gesucht wird für 3 Monate ein Lade « in guter Lage ,
Webergaffe oder Langgaffe . Gef . Offerten beliebe man unter
J . L . 104 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 6917

Gesucht wird sofort rin trockener , ficherer Raum für 3 Monate ,
um Möbel einzustellen . Näh . Exped . 6829

l .iSihCOIitF &jite ^

Mpeditio « Blatter .

Logis ° Bermrethu « ge « .
( Erscheinen Dienstags und Freitags .)

Aarstraße 1 ist im Hinterhaus «ine kleine Wohnung zu verm . 12891

Aarstraße 7c ist der 2 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern , Küche ,
Mansarde nebst allem Zubehör und großem Bleichplatz , auf so¬
gleich zu dermiethen . 11284

Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße iß die elegante Bel -

Etage mit großem Balkon , bestehend in 1 Salon , 9 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 . October zu dermiethen . Näheres daselbst
im Laden bei Fr . Steinmetz . 4327

Adelhaidstraße 18 , Südseite , ist die Parterre - Wohnung , be¬

stehend in 4 Zimmern , 1 Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern ,
1 Holzstall rc . nebst Gärtchen , an eine stille Familie auf den
1 . Ockober zu dermiethen . 6357

Adelhaidstraße 21a im neuen Hause ist der erste , zweite und
dritte Stock , aus 4 und 6 Zimmern bestehend , mit Zubehör und

großem Balkon versehen , auf gleich oder später zu dermiethen .
Näheres im Laden bei Fr . Steinmetz . 4330

Adelhaidstraße 22 ist die Bel - Etage per 1 . Juli zu dermiethen .

Anzusehen von 11 Uhr Vormittags . 421

Adelhaidstraße 27 ist die Parterre - Wohnung von 4 Zimmern ,
2 Mansarden , 2 Kellern rc . oder der 2 . Stock von 5 Zimmern ,
2 Mansarden , 2 Keller mit Gartenbenutzung rc . zu verm . 5362

Adelhaidstraße 30 ist die Bel - Etage auf 1 . October oder auch
früher zu beziehen . 6000

Adler st raße 31 ist ein Dachlogis und ein großes Zimmer im
2 . Stock auf 1 . Juli zu dermiethen . 6099

Adlerstraße 38 find 2 Zimmer und Küche , sowie ein kleines

Dachlogis zum Juli zu dermiethen . 3663

A d l e r st r a ß « 44 , 2 St . h . r . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 6846

Adolphsallee 6 sind im Vorderhaus auf den 1 . Juli d . Js . zu
dermiethen ?
1 . eine Wohnung im Parterre , bestehend aus 3 Zimmem nebst

Entrefolzimmer , Küche und 1 Mansarde ;
2 . eine Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im ersten

Stock ;
3 . eine Wohnung von 5 Zimmem rc . im zweiten Stock ;
4 . eine Wohnung von 5 Zimmem rc . im dritten Stock .

Sämmüiche Wohnungen sind auf
' S Comfortabelste eingerichtet . 6245

Adolphsallee 6 ist eine Wohnung von 2 Zimmem , 1 Küche ,
1 Mansarde nebst Keller auf 1 . Juli c. zu dermiethen ; auch find

daselbst 2 fein möblirte Zimmer zu dermiethen . 6246

irfnlnhcallpft 11 ist die neu uno elegant hergerichtete
IluvipilSttll

"
v 11 Bel - Etage don 7 bis 8 Zimmem nebst

Zubehör sofort zu dermiethen . Näh . Parterre . 12893

Adolphsallee 2S Wohnung von
^
4 Zim¬

mern mit großem Balkon , Küche und Zubehör sogleich zu ver -

miethen . 12044

Adolphstrasse S

ist die Bel - Etage , bestehend auS einem Salon , sechs Zimmem ,

Küche rc . , sogleich zu dermiethen . Näheres Louisenstraßr 13 auf
dem Bureau . 3250

Adnl -nhatraQQß ß ist im Seitenbau eine Wohnung
AaOipnSirdöbti V) an kinderlose Leute zu verm . 13437

Adolphstraße 7 ist die abgeschlossene Parterre - Wohnung , bestehend
aus 3 geräumigen und einem kleinen Zimmer , sofort zu ver -

miethen . Näheres im 3 . Stock . 11061
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Leute vom 1 . Juli ab zu vermiethen . 366

Albrechtftreche 2
ist eine elegante Wohnung (Hochparterre ) , bestehend aus 4 Zimmern ,

Küche , Mansarden rc . , aus sogleich zu vermiethen . Näheres bei
Louis Schröder , Marktstraße 8 .

'
12894

Albrech tstraße 2a ist die Bel - Etage von 7 Zimmern rc . zu
vermiethen . Näheres daselbst im 3 . Stock . 13132

Al brech tstraße 3 ist wegen Versetzung eine Wohnung von fünf
Zimmern rc . sogleich zu vermiethen . 200

Albrechtstraße 5 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen . 3743

Bahnhofstraße 9 ist eine freundliche Wohnung von 5 Zimmern
nebst Zubehör auf sogleich zu vermiethen . 9226

Blei Hst raße 9 sind 2 Wohnungen im 3 . Stock , je 3 Zimmer ,
Küche nebst Zubehör , sowie eine Mansardwohnung auf gleich oder

später zu vermiethen . 6473

Bleichstratze 11
im Hinterhaus eine Stiege hoch ist eine abgeschlossene Wohnung ,

bestehend aus 3 hellen Zimmer » , Küche und Zubehör , « wzugs -

halber bald zu beziehen . Anzusehen während des Vormittags .
Bleichfiraße 11 , Vorderhaus , 3 . Stock , ist eine abgeschlossene

Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör zu verm . 10430

Bleichstraße 17 ein möblirtes Zimmer mit einem auch zwei Betten

an Herrn zu vermiethen . 6903

Bleichstraße 19 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche und sonstigem Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . 343

Bleichfiraße 25 ist im Hinterhaus ein Logis an einzelne ruhige

find kleine Logis , sowie einzelne Zimmer auf gleich oder 1 . 3

zu vermiethen .
"

Bleichstraße 27 ist ein Mansardzimmer an eine ruhige Person zu
vermiethen . Näheres Ellenbogengaffe 8 . 2309

Große B u r g st r a ß e 4 ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung
von 6 geräumigen Zimmern , Küche rc . auf sogleich zu ver -

Wiethen . MH . das . eine Treppe hoch bei Frau Oeffner . 12896

Till T ' O ' öfl ’ Q ccn 1 Q find 2 Wohnungen von je
Ul . -DlUgöLIdböV IO 5 Zimmern , Küche , Keller ,

Gas - und Wafferleitung rc . per 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
bei W . Heuzeroth , Lcmggafse 53 . 410

Castellstraße 7 ist ein schönes Logis von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör mit Glasabschluß auf 1 . Juli zu vermiethen . 735

Dambachthal lld find mehrere Zimmer möblirt zu verm . 6635

Dotzheimerstraße 7b ist der 3 . Stock mit 5 Zimmern und

Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 512

Dotzheimerstraße 20 ist ein Logis im Hinterhaus auf gleich
oder später zu vermiethen . 3036

Dotzheimerstraße 27 ein Stübchen mit Bett zu verm . 6390

Dotzheimerstraße 29a ist eine elegante Wohnung , 2 Stiegen
hoch , von 6 bis 7 Zimmern rc . auf 1 . Juli zu vermiethen . 1843

Dotzheimerstraße 48 ist eine schöne Wohnung von 5 Zimmern
und Zubehör , prachtvolle AuSficht , auf 1 . Juli oder früher zu .

vermiethen . Näheres im Hinterhaus daselbst . 1438

Elisabethenstrasse IO
ist die möblirte Bel - Etage ganz oder getheilt sogleich zu verm . 6507

Ellenbogengasse 13 ist ein möbl . Mansartzchen zuverm . 6896

Emserstraße in einem Seitenbau find 2 Zimmer mit oder ohne
Möbel an einen soliden Herrn oder Dame zu vermiethen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 3971

Ems erst raße 1 ist das ganze Landhaus , bestehend in 9 Zimmern ,
Mansarde nebst allem Zubehör , sowie Gartenvergnügen , auf
sogleich anderweit zu vermiethen . 12898

Emserstraße 20b ist die Parterre - Wohnung zu vermiethen .

Näheres Emserstraße 31 . 5453

Emserstraße 21a ist das Haus ganz oder getheilt zuvermiethen .

Näheres Parterre . 6806

Emserstraße 29b ist eine geräumige Wohnung (Hochparterre )
mit oder ohne Garten auf 1 . October zu vermiethen . 6116

Frankenstraße 7 , 1 St . h . , gut möbl . Zimmer zu verm . 5054

Landhaus Frankfurterstraße 1
ist die 2 . Etage vom 1 . Juli ab zu vermiethen . Einzusehen von

12 bis 1 und von 3 bis 4 Uhr . 11526

Frankfurterstraße 13a (Lcmohaus ) ist eine Wohnung boi
5 — 6 Zimmern nebst vollständigem Zubehör und Gartenbenutzwi
von Anfang Juni oder Juli ab zu vermiethen . Näh . das . 203

Friedrichstrasse 5b an ruhige Miether abzug ^l26L ^
Friedrichstraße 15 ist eine Wohnung von 2 Zimmern um

Küche an eine stille Familie auf 1 . Juli zu vermiethen . 402 !

Friedrichstrasse 27
drei bis vier Zimmern , Küche und Zubehör , unter Glasabschlrj
sofort oder auf 1 . Juli an ruhige Leute zu vermiethen . 430

Friedrichstraße 28 im Vorderhaus ist de,

1 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern , Kiich
und Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 22

Friedrichstraße 28 ist . im Hinterhaus ein

freundliche Wohnung mit Werkstätte auf bei

1 . Juli zu vermiethen . 22

Friedrichstraße 30 ist ein Logis mit Werkstätte und groß «

Hofraum zu vermiethen . Näh . im Vorderhaus im 2 . Stock . 751

Geisbergstraße 16a ist die Brl - Etage , bestehend aus Selm

4 Zimmern , Küche , 2 Kammern , Gas - und Wafferleitung rc . it

auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen , sowie der 2 . Stock , bt

stehend aus densel den Räumlichkeiten , auf 1 . October zu vermieth «

Näheres Parterre . 195 !

Geisbergstraße 18 ist eine Möbl . Mattsarde zu verm . 200 !

Geisbergstraße 18a sind zwei Zimmer mit Keller auf d-

1 . Juli zu vermiethen . 660 ?

Hainerweg 5 ( Villa ) terrewohnung von 6 ZimrEe ^
Küche rc . zu vermiethen . 290 !

Helenenstraße 1 , 2 St . hoch , ist eine Wohnung von 3 Zi»

mern und Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 113!

Helenenstraße 9 , Bel - Etage , ist ein möblirtes Zimmer an em

Herrn zu vermiethen . 315

Helenenstraße 17 ist ein einfach möbl . Zimmer mit Kost ;

vermiethen . 506 !

Hellmundstraße 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock mit i

Zimmern auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen .

Hellmundstraße 5a , Vorderhaus , Parterre , find 3 Zimm
und 2 Cabmette zu vermiethen . Näh . Bleichstraße 11 . 1043

Hellmundstraße 13 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 687

Hellmundstraße 15 im Hinterhaus ist ein Dachlogis auf d

1 . Juli oder später zu vermiethen . Näheres bei Ferd . Rein

Faust , Schwalbacherstraße 15 . 672

Hellmundstraße 25a ist der 3 . Stock , bestehend aus 3 -grch
Zimmern , Küche und 1 Mansarde , auf sogleich zu verm . 129 !

Hellmundstraße 27 » ist der dritte Stock mit Zubehör¬
sogleich zu vermiethen . 941

Hellmundstraße 27b ist die Beb Etage mit Balkon , sowie «

Logis von 4 Zimmern zu vermiethen . 18

Hermannstraße 8 ist die Bel - Etage , bestehend in 5 Zimma
Küche , 2 Mansarden und allem Zubehör , sowie der 3 . St

bestehend in 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und allem Zubeh
sogleich oder aus 1 . Juli zu vermiethen .

Jahnstraße 3 eine Mansardwohnung auf 1 . Juli zu verm . H

Kap eilen st raße 27 ist eine schöne , erhöhte ParterrewohnK
vom 1 . Oetober an zu vermiethen . 6w

Karlstraße 2 ist der 3 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern t

Küche , auf 1 . Juli zu vermiethen .

Karlstraße 4 ist die Bel - Etage zu vermiethen .

Karlstraße 6 iß die Bel - Etage , bestehend aus 3 Zimm
Küche und Zubehör , auf sogleich , zu vermiethen . Näheres
selbst Parterre .

Karlstraße 8 , Bel - Etage , find 3 Zimmer zu vermiethen . 21

Karlstrasse 2S
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zu vermiethen . 12962

Marktstraße 24 find im Seitenbau 2 Wohnungen an ruhige
Miether zu vermiethen . 8574

Mauergasse 17 , 1 St . hoch , ist ein Logis zu vermiethen . 6169 , ---- ------ — — --- ---------

Michelsberg 3 ist eine Wohnung , bestehend aus 4 — 5 Zimmern , Rheinstraße 70 ist die Bel - Aage zu vermiethen . 13032

Küche , Mansarde und Keller , zu vermiethen . 5381 « öderallee , „ Haus Elisa "
, ist an eine nm ruhige Herrschaft

Michelsberg 5 ist ein freundliches Dachlogis zu vermiethen . 6601 eine schöne Bel - Etage , versehen mit jedem Comfort , 6 Zimmer ,

Michelsberg 18 ein schön möblirtes Zimmer zu verm . 5387 großer Balkon , Gas - und Wafierleitung , abzugeben . 76

Moritzstraße 6 ist im 3 . Stock eine Wohnung von 4 großen Röderallee 4 find 2 schöne Logis von 3 Zimmern , Küche nebst

Stuben nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 8191 ! Zubehör im 2 . Stock auf gleich oder später zu vermiethen . 6435

TI Ott Parterre , ist ein schön mö - f Moritzstraße 8 ist die Bel - Etage mit 5 Zimmern Md Zubehör
ükanbiraibSt ) mÖ ) Wittes Zimmer mit 1 oder I auf 1 . Juli zu verm . Einzusehen Vormittags IO bis 12 Uhr . 332

2 Betten zu vermiethen . 6622 ! Moritzstraße 11 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,

Kirchgasfe , Ecke der Faulbrunnenstraße la , ist eine schöneWoh - Küche nebst Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . Näheres

nung , Glasabschluß , von 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör auf I im Hause selbst . .
6706

sogleich zu vermiethen . 8707 i Moritzstraße 24 rst em mvblrrtes Zimmer zu vermiethen . 6758

KirÄgasse 4 ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern, . Salon , I Moritzstraße 38 ist die ParterreWohnung , bestehend auS 4 Zim -

Küche , Keller und zwei Mansarden , auf 1 . Juli zu verm . 386 mern nebst Zubehör , sowie Benutzung des BleichplatzeS auf gleich

Kirchgasse 6 ist eine Wohnung zu vermiethen . Näheres bei I zu vermiethen . Näheres Moritzstraße No . 40 , Bel - Etage : H2966

Heimann . 6793 j Müllerstraße 1 , Bel - Etage , sind 2 möblirte Zimmer mit oder

Kirchgasse 12 ist ein Dachlogis , sowie eine große Mansarde auf I ohne Kost zu vermiethen . 5522

1 . Juli zu vermiethen . 6069 I Nerostraße 7 sfind 2 freundliche Mansarden an ruhige Leute

Kirchgasse 12 eine Stiege hoch ist eine kleine Mansarde , sowie I zu vermiethen . 6833

ein kleines Zimmer unmöblirt zu vermiethen . 6623 4 Ne rostraße 11 » ist die Parterre - Wohnung von 5 Stuben und

Kirchgasse 22 ist der 2 . Stock auf gleich oder auf 1 . Juli zu den dazu gehörenden Räumen , ow 2 etaben . m 3 © tod mtf

u °rmietben 13398 1 1 . Juli zu vermiethen . Näh . Moritzstraße 6 bei F . A . Kadesch . 751

Kirch gaffe 22a ist der erste Stock zu vermiethen . 5641 | 21 $ Bel - Etage von 5 Zimmern " us den

Kirchgasfe 25 ist im Vorderhaus eine Wohnung , sowie im October zu vermiethen . - . . , 7
*
.

Seitenbau eine Wohnung mit Werkstätte zu vermiethen . 287 i Nerostraße 21 ist eine Wohnung im Hrn . erhaus auf gleich zu

Kirchgasfe 25a ( Neuer Nonnenhof ) ist in der 3 . Etage eine I vermrechen . - 9nni $ hnn

i . Juli zu vermiethen .
$ ' $

673
Nerostrasse 23 2 und 3 Zimmern

^
mit Zubehör auf

Kirchgasfe 29 ist im
'

l . Stock eine Wohnung mit Zubehör auf I Juli zu vermiethen .

1 . Juli zu vermiethen . Näheres Parterre . 761 I Nerostraße ^ 7 ist ein
_ Dachlogis zu Ve . mi . tqen .  _ .

■

Kirchgasse 31 ist ein schönes Dachlogis zu vermiethen .

Langgassc3find2 möblirte Zimmer zu vermiethen .

Langgasse 40 , Bel - Etage , find gut möblirte Zimmer zu ver -

miechen . 6269

761 I N er ostraße 27 iß ein Dachlogis zu vermiethen . 9647

I Nerothal 7 tietmSeH8Ut
Lohnun ^ zu

'
Neugasfe 3 im 2 . Stock ist ein möbl . Zimmer zu verm . 4342

Neugasse 11

Leberberg 1
, | ist eine Wohnung zu vermiethen . 6364

in der Näbe h »s CTurbötts ist die schön möblirte Parterre - Wobnuna I Nicolasstraße 6 ist eine schöne Balkouwohnung zu verm . 5449

mvermitbm Mä *u
*

6671 Oranienstraße in einem Seitenbau ist eine Wohnung im 2 . Stock
zu vermiethen und aus gle .ch zu vezieyen .

von 3 Zimmern und Zubehör auf gleich oder später zu ver -

I 4* hf ^ rhor ( l * 7 llNd möblirte Etagen , sowie einzelne Zimmer i
mietben Mb Mo - itillraß - 40 1 St b 3364

LiCWerUCrg i mit otet ohne Penfion zu vermiethen . 6218 Etyen .
.

^ täy . Lw . itzflratz . w , i et . y . « w

Lehrstraße 33 ist der 2 . Stock von 3 Zimmern , Mansarde OraDlCIlStraSSe 4 ^ 8 5 großen Ammern rc
^

, neu
Küche rc . auf 1 . Juli zu vermiethen . 5332 I

^ gerichtet ( ayf IM oder 1 . Juli zu vermiethen . Näheres

„ ,

]La0” ! * e “ P,a ?® •
_ I 13d Ni * M . K W » S

Zubehör auf l ? Juli zu vermiethen . Näheres Bahnhofstraße 12 Rheinbatastrasse 5 9 Zimmern mit Balkon und Zu »
im 3 . Stock . , .

2308 | behör zu vermiethen . Näh . daselbst , 3 Stiegen hoch . 12975

Louisenstraße 14a ist ern Dachlogis aus gleich oder 1 . Juli I untere Rheinstraße 5 ist eine Wohnung von 7 Zimmern nebst
zu vermiethen . 6018 j Zubehör , ganz oder geteilt , zu vermiethen . Näheres daselbst

Louisenstraße 19 eme möbl . Wohnung , auch einzelne Zimmer I Me Stieg - hoch 4768

zu vermiethen . 4918 I Rheinstraße 23 (Südseite ) iß die Bel - Etage , bestehend aus 9

I Aliicündraccn QQ eine abgeschloffene Wohnung von 1 Zimmern , Küche und Zubehör , zu vermiethen . 130
iJVUlöeilöllttööv Oti 3 Zimmern und Zubehör zu ver - k Rheinstraße 24 ist die 2 . Etage von 9 Zimmern mit Zubehör

miethm . 5775 I sofort zu vermiethen . 887

Louisenstraße 35 find 2 gut möblirte Zimmer mit oder ohne i Weinst raße 32 ist die Eckwohnung ( Bel - Etage ) von 3 großen
Küche zu vermiethen . 4019 I Zimmern Wegzugs halber zu vermiethen . 13099

sYty . X , , , hrtvwtolkMt . j Rheinstraße 33 ist ein möblirtes Mansardzimmer an einen 6N -
4 DCtmtCtpCil . | ständigen Herrn oder Dame zu vermiethen . 6772

Bel -Etage mit geräumiger Veranda und Balkon , enthaltend I Rheinstraße 45 , Südseite , ist eine schöne Parterre - Wohnung
9 Zimmer , Küche , Mansarden und Kellerraum . 5913 von 5 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen ; auf

£ ? in der Näbe der GeriLte ill 1 Wunsch kann ein großer Garten dazu gegeben werden . 3352

Marktstrasse 6
, 5 £ Bel . iS '

efa ; » $ ei » ? t « Be64 V bet 1 . und 2 . Stock jeder 7 Zimmer rc .

Wohnung , bestehend aus 1 Salon , 4 Zimmern , Küche und Man - I enthaltend , zu vermiethen . Näheres Karlstraße 15 im Comptoir

sarden , auf gleich zu vermiethen . 12579 von 10 - 12 Uhr .

Marktstraß e 11 im Vorderhaus im 2 . Stock ist eine Wohnung j fi1
- ---- * 1 ■

Rheinstraße 55 und 57 find noch mehrere Logis , bestehend 8
aus 4 Zimmem , Küche rc . , nebst Gartenbenutzung , zu ver - 1

miethen . Näheres bei A . Meier , Rheinstraße 23 . 10592 I
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R öderstraße 9a , 2 Stiegen hoch, ist ein Logis von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör sogleich oder auf 1 . October zu beim . 6387

Röderstraße 16 ist eine kleine Wohnung sofort zu beim . 6126
Röderstraße 43 , 2 Stiegen hoch , gegenüber dem Deutschen Haus ,

em auch zwei Zimmer billig zu vermiethen . 5731
Saalgasse 1 ist ein möblirtes Zimmer an einen Heim zu bet -

Miethen . 6794
Saalgasse 34 ist eine Wohnung im Hinterbau , bestehend aus
. Stube , Kammer , Küche und Zubehör , auf 1 . Juli zu verm . 4639

Schulberg 8 , 2 Stiegen hoch links , ist ein schönes , möblirtes
Zimmer sogleich zu vermiethen . 8736

Schulgasse 5 ist der zweite Stock zu vermiethen . 2013
Schwalbacherstraße 3 ist eine Wohnung zu vermiethen . 5374
Schwalbocherstraße 19 ist ein Zimmer zu vermiethen . Nüh .

im Vorderhaus . 6695
Schwalbacherstraße 33 ist die 2 . Etage , bestehend aus vier

großen Zimmern nebst Zubehör ( Gas - und Wafferleitung ) , auf
gleich oder 1 . Juli zu vermiethen . 2752

Schwalbacherstraße 35 ist in der Bel -Etage ein Logis zu
vermiethen . 698

Schwalbacherstraße 43a ist die Bel - Stage , bestehend aus 5
Zimmern , Küche , 2 Mansarden nebst Zubehör , auf sogleich zu
vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 13038

Schwalbacherstraße 53 ist ein Dachzimmer zu verm . 6469
Schwalbacherstraße 55 ist ein Logis von 3 Zimmern , Küche

und Zubehör zu vermiethen . 306

SonnenbergerstraSe M ,
schön am Park gelegen , find hübsche , möblirte Zimmer mit oder

ohne Penfion zu vermiethen . 6839

TovwsnbergerstraKe 37
ist die Bel - Etage , bestehet ) aus 8 Zimmem , Mansarden , Küche

und Keller , zu dermiethm . 13040

Sonnenbergerstraße 39
sind elegant möblirte Wohnungen zu vermiethen . 2406
Sonnenbergerstraße 67 möblirte Zimmer zu vermiethen . 7842
Steingasse 14 ist ein vollständiges Dachlogis auf 1 . Juli zu

vermiethen . 5649
Steingässe 20 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 6240
Stiftstraße 3 sind eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern

Küche , Mansarde und Keller , zwei Garten - Wohnungen von je
2 Zimmem , Küche und Keller und eine Wohnung mit Werkstätte
auf 1 . Juli zu vermiethen . 4438

Stiftstraße 11 ist ein möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 6508
Stiftstraße 12c ist ein Mansard -Zimmer auf 1 . Juli zu ver¬

miethen . 6755
Taunusstraße 5 find möblirte Zimmer zu vermiethen . 6034
Taunusstraße 8 ist die Bel - Etage auf gleich oder später zu

vermiethen . 6400
Taunusstraße 27 ist auf 1 . Mai oder früher die Bel - Etage ,

bestehend aus 4 Zimmern , Küche und Zubehör , zu vermiethen .
Näheres im Laden daselbst . 1212

Taunusstraße 41 ist die Bel - Etage , bestehend in 6 — 8 Zim¬
mern nebst Zubehör , auf gleich oder auf den 1 . October zu
vermiethen . 6404

Taunusstraße 47 ist die Bel - Etage , neu hergerichtet , zum Juli
oder 1 . October zu vermiethen . 6665

Ecke der Walram - und Wellritzstraße 37 ist der dritte Stock ,
bestehend aus 4 Zimmern nebst Zubehör , auf gleich oder 1 . Juli
zu vermiethen . 4345

Walramstraße 21 ist em möblirtes Zimmer zu vermiethen . 4050
Webergasse 13 ist ein schön möblirtes Zimmer zu verm . 6365

26 ist der Mite Stock mit 4 Zimmern nebst
Zubehör auf den 1 . Juli zu vermiethen . 3083

Wellritzstraße 28 find zwei Zimmel mit Küche auf 1 . Juli
jn vermiethen . Näheres im Hinterhaus , Parterre . 5383

Wellritzstraße 29 ist der 3 . Stock von 3 Zimmern , Küche mit
Zubehör wegen Abreise auf 1 . Juli zu vermiethen . 360g

Wellritzstraße 30 ist die Parterre - Wohnung von 3 Zimmem ,
Küche und Mansarde zu dermiethm . Näh . 1 Stiege hoch . 2989

Wellritzstraße 31 , 2 . St . , ist ein möbl . Zimmer mit oder ohne
Kost zu vermiethen . 6737

Wellritzstraße 40 ist der 3 . Stock auf 1 . Juli zu verm . 3125
Wellritzstraße 42 ist eine Wohnung im Vorderhaus , 2 . Stock ,

auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen . 3365
In meinem neuerbauten Wohnhause , obere Adelhaidstraße 35 , rechts ,

ist der dritte Stock , bestehend aus Salon , 5 Zimmern , Küche
und allem Zubehör nebst Garten , zu vermiethen . Näheres jbei
W . Nocker , Helenenstraße 8 . 13070

Möblirt zu vermiethen eine Bel - Etage von 4 Zimmem in schönster
Lage der Stadt . Näheres Schützenhofstraße 5 . 13045

In meinen beiden Häusern Schützenhofstratze 14 und
16 ( mit den Tckthürmchen ) find noch einige gesunde, bequem
und elegant hergerichtete Wohnungen von je 6 Zimmem
nebst zwei großen Balkons rc . auf gleich zu vermiethen .

A . Fach . 9462

In meinem Hause Adolphstraße 16 ist auf gleich eine Wohnung
zu vermiethen . Mecklenburg . 13067

Bel - Etage , unmöblirt , 6 Zimmer mit Zubehör und großem Garten ,
5 Minuten vom Curhaus , zu vermiethen . Gesunde Lage , herr¬
liche Ausficht . Näheres Expedition . 9526

Ein Dachlogis von 2 Zimmem , Küche und Keller auf gleich zu
vermiethen bei I . G . Beck , Emserstraße 28 . 7912

In meinem neuen Hause Moritzstraße , nächst der Adelhaid -
straße , ist noch eine elegante , mit GaS , Wasser , Telegraph
und Balkon versehene Wohnung in der Bel - Etage , be¬
stehend aus 4 Zimmem und Zubehör , zu vermiethen .

I . Rath ji . 13084

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres bei C . Glaubttz ,
Marktstraße 32 , 2 . Stock . 1743

Eine schöne Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zubehör aus
gleich oder später zu vermiethen . Näh . Walramstraße 9 . 1749

In meinem neuerbauten Hause Röderstraße 23 find mehrere Woh¬
nungen auf 1 . Juli zu vermiethen .

PH . Schweißguth . 4040
In meinem Hause in der Iahnstraße ist der 2 . Stock von

5 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . Näheres daselbst bei
Karl Simon . 2887

In meinem neuerbauten Wohnhause Ecke der Jahn - und Wörth -

straße find 6 kleine Logis von 3 und 4 Zimmem , sowie ein
Laden mit Wohnung zu dermiethm .

I . W . Rörsch , Architect . 4041
Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Ellenbogengaffe 10 . 11330

Eine freundliche Wohnung , bestehmd aus 3 Zimmern , Küche , Keller ,
Mansarde nebst Benutzung der Waschküche , ist auf 1 . Juli zu
vermiethen Michelsberg 9 . 3796

Ein schön möblirter Salon mit einen ; oder zwei Schlafzimmern ist
monat - oder jahrweise (auf Verlangen auch gute Penfion ) zu
vermiethen Oranienstraße 14 , 1 Stiege hoch . 4166

In meinem neuen Hause Weilstraße 4 , gelegen an Röderstraße 26 ,
ist der zweite Stock , bestehend aus 8 großen Zimmern , Mansarde ,
Küche mit Wafferleitung und Keller , auf 1 . Juli zu vermiethen .

Georg Görz , Maurermeister . 5190

Eine sehr hübsche Frontspitz - Wohnung , möblirt ,

nebst Gartenbenutzung abzugeben Kapellen¬
straße 29 . 6056

Mehrere Wohnungen theilweise . auf gleich zu vermiethen Hellmund -
straße 21a . 4864

Ein bi » drei möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres Rhein -
praße 5 , eine Treppe hoch . 4767
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In meinen neu erbauten Wohnhäusern , mittlere Adelhaid -
stratz ^ find noch folgende elegante Wohnungen resp . kleinere
Wohnhäuser auf gleich oder später zu den beigesetzten Preisen
zu vermeechen :

1 ) das ganze Wohnhaus Nr . 16 a mit Vorgarten , enthaltend
11 Zimmer Küche , 7 Mansarden , großes Souterrain , Balkon ,Gas - und Wafferleitung rc . , für dm jährlichm Miethpreis von
740 HM . ;

2 ) böS ganze Wohnhaus Nr . 18 a mit ähnlicher Einrichtung
für den nämlichen Preis ;

3 ) Ecke der Oranten - und Adelhaidstraße die Bel - Etage , be¬
stehend aus drei Zimmern , einem Salon mit Balkon , Küche , drei

geraden Mansardzimrnern , Kellerräumlichkeiten , Mitgebrauch der
Waschküche und deS Trockenspeichers rc . , für 350 Thlr . jährlich ;

4 ) in demselben Hause der Eckladen mit hübscher Parterre -

ffo 34092$ i
$

ä̂hrüch
^ ^ E" ' ^ ^sonderS großen Kellerabtheilungen ,

_ „ _ I . Schmidt , Moritzstraße 5 . 4347

In bester Luft möblirte Zimmer mit Garten zu
vermiethen . Auch Pension . Näheres Kapellen¬
straße 29 . 6054

Z « vermiethen
«ine schöne Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern nebst Zubehör ,

sowie eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern , 2 — 3
Mansarden , Küche rc . , auf gleich oder 1 . Juli . Näh . Ecke der
Wellritz - und Hellmundstraße 29a im Laden bei G . Kalb . 5356

MSblirte Zimmer mit oder ohne Pension . N . Exped . 5325

Zu Vermietherr
zwei hübsche Zimmer in freiet , gesundester Lage der Vorderstadt .

Näheres in der Expedition d . Bl . 5323
Eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern und ein « kleinere von 2 Zim¬

mern nebst Küche und Mansarden an ruhige Leute sogleich zu
vermiethen . Näheres Wilhelmstraße 42 . 5650

Eine kleine Wohnung zu vermiethen Emserstraße 29 . 5575
In meinem neuerbauten Hause Herrngartenßraße l2 , links

der Adolphsallee , ist eine Wohnung von 6 Zimmern zu ver -
M ' ethen . A . Keller . 5628

Eine Wohnung von 2 Zimmern nebst Küche und Keller , sowie eine
solche von 2 Zimmern und Keller , ferner Stallung für 2 Pferde ,
Speicher und Remise , weiter ein Stück Land , welches sich für
einen Gärtner eignet , find in der verlängerten Bleichstraße billig
, u vermiethen . Näh . Bleichstraße 1 . 5633

Zwer Mansarden zu vermiethm Wellritzstraß « 23 im 3 . Stock . 6681
Em möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Wellritzstraße 17a im

Seitenbau , Parterre . 6877

Zu vermiethen aus gleich
schöne Wohnungen von 3 Zimmern , Köche und allem Zubehör

H - rma « « ktratze 2 . 10794

Mhhlirte Wohnungen
mit Pension und Gartenbenutzung Billa Rheiastxatze 2 . 6820
« m möblirtes freundliches Parterrezimmer ist zu vermiethen Helenrn -

straßr 19 . 6800
<$ tn möblirtes Parterre - Zimmer mit guter Kost für 17 Thlr .

Näheres Expedition . 6752

Muckervöhle ,
ein schön möblirte » Zimmer zu vermiethen . 6652
Zwei möbl . Zimmer zu derm . Schwalbacherstc . 29 , 1 St . h . r . 6456
Em möblirtes Zjmmer an einen oder zwei Herren mit oder ohne

Kost zu vermiethen Wellritzstraße 17 a . 6376
Vis - ä -via der Trinkhalle , Bel - Etage , ist ein Salon und mehrere

Zimmer gut möblirt zu vermiethen . Näh . Exped . 4721

lll SftnnPnhPFfl ' No . 170 ist der 2 . Stock , bestehend ausU HUUIIvllllvI tz 5 Zimmern u . Zubehör , sofort zu verm .

In einer Villa in Niederwalluf am Rhein , mit herrlicher ,
freier Aussicht , ist eine auf das Geschmackvollste möblirte , mit
allen Bequemlichkeiten versehene Wohnung alsbald zu vermiethen .
Näheres in der Expedition b . Bl . 6065

Gut möblirte Zimmer in Bad - Schwalbach ,

nahe den Cur - Anlagen , sind einzeln oder szukawmenhängend von
6 Mark an per Woche z « Vermiethen in der „ Villa Fortuna

"
.

Lade « mit oder ohne Wohnung auf 1 . Juli zu vermiethen
Ellenbogengaffe 11 bei M . Baum . 13453

T . tirltm mit oder ohne Wohnung große Burgstraß « 13 per
UilUüLl 1 . Juli zu vermiethen . MH . bei W . Hruzerot h ,

Langgafle 53 . 411

Große Burgstraß « 2a ist das bisher von dem Englisch -Deutsche »»
Wein - Depot bewohnte Laden -Local mit 2 Zimmern , großen ,
separaten Keller - Räumen und Zubehör zu vermiethen . 13076

'
M $1 QCO ß ist der Eekiadk « mit Wohnung
UiaiKlöLLdööt ? V bom i . October an vnderweitig

zu vermiethen . 12185

Tiftdon ' Ein großer , schöner Eckladen ist mit oder ohne
uaUUll * Wohnung auf gleich zu vermiethen . Näheres in

der Expeditton d . Bl . 10494

Goldgaffe 21 (Muckerhöhle ) ist ein Lade « auf 1 . Juli zu vermie¬
then . Näh . bei Menche in der Wirthschaft oder bei Rauch ,
Geisbergfiraße 16 a . 1960

mit Wohnung zu vermiethen . Näheres Ellen »

bogengasse 9 bei L . Ackermann . 2371

TaiiniiecfratiC « ist ein Lade « mit 2 Zimmern und
laUUUdBliaööC tiö Küche auf gleich oder später billig

zu vermiethen . 2548

Hotel Dasch , Wilhelmstraße 24 .

Auf den 1 . Juli l . IS . ist ein großer Laden mit geräumigem
Comptoir zu vermiethen . 4664

Mein in der Kirchgasse 23 gelegenes großes
Ladenlokal ist vom 1 . October d . I . ab mit

oder ohne Wohnung zu vermiethen .

Allg . Dvrst . 4879

Der Eiklade « Querstraße 1 ist nebst Parterre - Wohnung zu ver¬
miethen ; ferner ist daselbst eine kleine Parterre - Woh « u « g
(bes. Abschluß ) abzugeben . Ed . Abler Wwe . 5396

In meinem neuen Hause in der Grabenstraße ist ein Laden nebst
Logis zu vermiethen ; daselbst ist der 2 . Stock , drei Zimmer ,
Küche mit GaS - und Wafferleitung und allem Zubehör , auf
1 . October oder früher zu vermiethen .

S . Saum , Metzgergaffe 13 . 6133
Lade « nebst Wohnung zu vermiethen Häfnergaffe 13 . 5659
Laden und Wohnung per 1 . Juli zu verm . Michelsberg 22 . 5947

Metzgergasse 13 ist ein Laden mit Wohnung auf October zu ver¬

miethen . 6132

Laden
mit oder ohne Wohnung zu vermiethen ; auch kann eine vollstän¬

dige Laden - Einrichtung dazu gegeben werden . Näheres Kirch -

gaffe 6 bei Heimann . 6793

Ein schöner Raum , als Werkflätte oder Magazin geeignet , zu ver¬
miethen Friedrichstra ^ 35 . 9021

Werkftiitte auf gleich zu vermiethen Kirchgaff « 29 13095

Mehrere Magazine verschiedener Größe zu verm . Kirchg . 12 . 2127

Moritzstraße 14 ist ein Magazin zu vermiethen . 12866

Ein Pferdestall und 2 Magazine zu vermiethen Knchgaffe 7 . 4257
Schachtfiratze 1 ist ein Pferdrstall zu vermiethen . 5373

Fsmilien - PeNsiim .

Woh « « « g und Pe « sto « . Mäßige Preise . Villa Rhein¬
straße 2 . 6819
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6691
6558

Vertheidiguug zu dem Schluß , daß der Angeklagte die That nicht begangen

Pension für ältere oder alleinstehende Damen , die der Mühe i

einer eigenen Haushaltung enthoben sein wollen , finden freundliche |
Aufnahme und Pflege bei einer gebildeten Dame . N . Kxp . 11435 |

Unschuld seiner Llientin hiugedeutet hätten , allein e« sei dies namentlich von
Seiten de » Herrn Staatsanwalt « nicht sormell geschehen , weßhalb es sich
lohne , doch noch einige Worte hinzuzusetzen , da er sich hier entweder um

Ein anständiger Herr kann Kost und LogiS erhalten Walram -

straße 17 , Parterre . 5690

Ein Arbeiter kann Kost und Logis erh . Helenenstr . 18 , 3 . St . 6464

Mauergaffe 8 , Hinterhaus , findet ein Arbeiter Schlafstelle .

Arbeiter finden Logis Hermannsiraße 8 im Dachlogis .

Zwei reinliche Arbeiter finden Logis Röderstraße 35 , Vrdh . 6831

Arbeiter erhalten Logis Bleichstraße 33 im Hinterhaus , 3 . St . 6643

sie wieder klarer gewesen . @S sei als ein besonderes Glück zu bezeichnen ,
den Zustand einer solchen Person , statt in der engen Gefängniszelle , dieselbe
in ihrer Wohnung zu sehen und so habe er diese am 8 . Juli besucht . Sie
habe hier angegeben , sie sei ganz verwirrt und in dieser Zerstreutheit zerschneide
sie Alles , was sie unter die Hände bekomme . Der Herr Sachverständige
habe aber die Ueberzeugung gewonnen , daß die Angeklagte nicht geisteskrank
gewesen , denn eine an Melancholie leidende Person vernachlässige ihre Haus¬
haltung , mache kein Bett u . s. w . und das sei hier das Gegentheil gewesen ,
die Küche sowohl wie die übrige Haushaltung hätten nichts zu wünschen
übrig gelassen . Der die Bender in der Irrenanstalt behandelnde Arzt , Herr
Dr . Ludwiger , schickt seinem Gutachten einen über eine Stunde dauernden

wissenschaftlichen Vortrag über G,eifiesgesundheit und Geisteskrankheit
voraus . Der Zustand der Angeklagten , bemerkte der Herr Sachver¬
ständige , sei ihm zweifelhaft erschienen . Aas seine beim Eintreffen
in die Anstalt an sie gestellte Frage , warum sie hierher gekommen , gab sie
zur Antwort , das wiffe sie nicht , sie sei der Brandstiftung beschuldigt und
werde wohl in die Irrenanstalt gebracht worden sein ; seitdem sie an Typhus
gelitten , sei ihr Kopf nicht mehr klar , sie brauche übrigens in keiner Irren¬
anstalt zu sein , man möge dafür sorgen , daß sie bald wieder zu ihrem Mann
und ihren Kindern komme . Am nächsten Tag sei gemeldet worden , daß die
Bender beim Ankleiden plötzlich umgefallen sei , sie habe elend ausgesehen ,
über Kops - und Leibweh gekragt und geäußert , sie könne es hier nicht aus¬

halten . Nachdem sie 3 Tag « das Bett gehütet , sei wieder ein normaler Zu¬
stand eingetreten . Am 24 . December glaubt der Herr Sachverständige , nach¬
dem die Bender wieder über Kopf - und Leibschmerzen klagte , ein wichtiges
Moment entdeckt zu haben , da eine abnorme Abweichung der Pupillcnver -

größerung eingetreten und der Puls in einer Minute 48 Schläge abgegeben
habe , und so hätten denn diese Erscheinungen sich oftmals wiederholt . Aus
ihren Wunsch sei sie dann in eine ruhigere Abthrilung verbracht worden , wo

sie sich mit weiblichen Handarbeiten beschäftigt habe ; sie sprach sehr wenig ,
I war immer still für sich, glaubte aber einem Selbstmord nicht widerstehen zu
I können , da ihr Vater und ihr Großvater sich auch das Leben genommen
I hätten , und das sei erblich auf sie übergegangen . Nachdem sie etwa 8 Monate
I beobachtet wurde , gab sie an , sie habe in Wiesbaden die angebliche Krankheit
I nur simulirt , denn ihre Mitzssangenen hätten ihr gesagt , so solle sie es
I machen , und dann käme sie srri ; die Frauen hätten ihr einen Schlupf um
I den Hals gebunden , als sollte dies den Anschein hoben , sie habe sich hängen
I wollen . Das Schlußgutachten des Herrn Sachverständigen geht nun dahm ,
I daß es unzweifelhaft erscheine , daß die Bender den Zustand simulirt habe .
I Ein geistig normales Verhältniß sei zwar nicht vorhanden , allein es s" , wie

| schon im Eingang des Gutachtens erwähnt , ein Zustand , der in der Mitte
I liege zwischen Geistesgesundheit und Geisteskrankheit , und sei dieser Fall zu
I einem der schwierigsten zu rechnen , wie er zu beurtheilen sei . Herr Staats -
I onwalt Moritz stellt gleich am Eingang seines Plaidoyers die Behauptung
I auf , doß die Beweisführung etwas schwieriger Natur geworden sei , hält aber
I den Angeklagten deßhalb für schuldig , weil er ein Jntereffe an dem Brand
I gehabt , wie dies aus der hohen Versicherungssumme , seinem Verhalten nach
I dem Brand , hervorgehe , und endlich sei der direkt « Beweis der Ehefrau

großes Gewicht gelegt , und der sei hier schlagend. Mit der Aussage der
Bender stehe und falle die Anzeige . In der Replik de « Herrn Staatsanwalts
will der Alibibeweis nicht erbracht fein und wird den Herren Geschworenen

achtens . Nun kam die Bender , aus den Sichberg , da es zwetseiyast ich,en , oo i nochmals an da « Herz geleht , daß fie an keine « eweiStheorie oeblluden seien ,

wirkliche Geisteszerrüttung oder Simulation rorlag . Der Herr Medicinal - 1 Glaubten sie aber , daß die Bender mit dem Hüfner an dem fraglichen Abend

ratb Kreispbysikus Dr . Deetz zu Homburg hatte die Angeklagte während I znfammengewefeu sei , dann müßten fie auch den Hüfner schuldig sprechen ,

ihrer Jnhassirung im « mtsgefängnih daselbst als auch später in ihrer Woh - Nach kurzer Berathung erscheinen Die Geschworenen mtt chrem Verbiet und

nun « besucht . Im Anfänge , deponirt der Sachverständige , habe sie ziemlich I sprechen beide Angeklagte von der gegen sie erhobenen Beschuldigung frei ,

unklare Antworten gegeben , so lange die Unterhaltung gedauert ; sei man I worauf der Gerichtshof beschließt , den erlaßenen Haftbefehl sofort aufzuheben .

ajet Bon fett Untersuchung , in der sie verwickelt gewesen , abgekowmen , so sei | ( Ende der Verhandlung gegen 11 Uhr Abends .)
-----
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? Schwurgericht vom 17 . Juni . (Schluß des sechsten Falles .) Zeuge i

Blumenthal , Verwalter der Fabrik , in welcher der Angeklagte Hüfner I

als Arbeiter beschäftigt war , sagt aus : doß derselbe in der fraglichen Nacht I

in der Fabrik gewesen sei , ob er aber nicht einmal auf kurze Zeit , etwa 1 I

oder V/i Stunde , die Fabrik vcrlaffen habe , könne Zeuge nicht beschwören . I

Er — Zeuge — könne während der Zeit geschlafen haben . Außerdem gehe I

er am Samstag Abend regelmäßig aus und komme erst gegen 11 Uhr nach j
der Fabrik zurück . Die Ehefrau Blumenthal , auf welche sich der Angeklagte
ebenfalls berufen , kann nicht sagen , ob er nicht einmal von der Fabrik weg -

gewesen ist . Nur deffen erinnert sich die Zeugin , daß am anderen Tage ,
nachdem in der Nacht vorher der Brand in der Wohnung des Angeklagten
stattsand , derselbe sie gebeten habe , ihm einen Brief an seine Frau nach
Amsterdam zu schreiben und dieselbe von dem Brande zu benachrichtigen ;
dabei habe er geweint . Der Vater des Verwalters/Moses Blumenthal , !

84 Jahre alt , gibt on , er habe an dem Samstag Abend im Hofe eine Pfeife
Tabak geraucht und habe sich etwa , um 7 Uhr mit dem Angeklagten einige
Zeit unterhalten . Ob er die Nacht zu Haufe gewesen , wiffe er nicht . Er —

Zeuge - schlafe oberhalb der Maschine und habe nicht gehört , daß dieselbe
während der Nacht stille gestanden , oder weniger Geräusch verursacht habe
wie gewöhnlich. Der Agent der Feuerversicherungs -Gesellschaft , Kausmonn

Kurz aus Frankfurt , hatte am 8 . November 1872 von dem -Brand Kenntnis ;

erhalten und sich am 4 . November nach Oberstedten begeben . An diesem

Tage habe er mit dem Angeklagten wegen der Brand -Entschädigungssumme
verbandeln wollen , dieser sei aber betrunken gewesen und habe so unglaub¬

würdige Angaben in Bezug auf das ihm abhanden gekommene Möbel , Weiß¬

zeug und Kieider gemocht , daß er ihm gerathen habe , er möge nach Rückkunft

seiner Frau mit dieser feinen Schaden liquidiren , machte jedoch den Hüfner
hierbei ausdrücklich darauf aufmerksam , daß , wenn er irgend etwas angebe ,
was nicht vorhanden gewesen , so könne ihm unter Umständen die Auszahlung
der ganzen Brand -Entschädigunassumme versagt werden . Einige Tage später
habe Hüfner seine srüher gemachten Angaben zurückgezogen , wobei er ange¬
geben / er habe sich geirrt . Daß hier eine Brandstiftung vorgelegen , will

Zeuge sofort vermuthet haben und zwar aus dem Grund , weil beim Ver¬

brennen der angeblichen vielen Kleider das Feuer eine größere Dimension ,           - — - •- - -- - -- - .
hätte annebmcn und nicht nur die Decke « und Wände schwärzen , sondern I Bender maßgebend . Es könne unmöglich sein , daß sie Alles erfunden habe ,

das Gebälk « in Brand hätte gerochen müffen . Das viele Weißzeug , wenn I und wird Bezug auf die ärztlichen Gutachten genommen . Warum der Angc -

solches vorhanden gewesen , habe bei der Ausdehnung des Feuers nicht total ' hnS m *” 6 h*' sstnntaMnrh «

verbrennen
'

können , es hätten vielmehr Spuren desselben zurückbleiben müssen .

Auf die Frage des Herrn Präsidenten : „Warum sind Sie denn doch aus die

Regulirung eingegangen ? " antwortete der Zeuge : er habe die Höhe des

Schadens sepgestellt , vorbeböltlich der Genehmigung der Polizeibehörde .

Beim Abholen des Geldes (763 fl .) fei Hüfner in Begleitung des Sohnes
des damaligen Bürgermeisters Dittmar , der die Geschäfte seines Vaters

besorgt habe , gewesen . Dieser habe sich auch bet der Gelegenheit bei

seiner Gesellschaft versichert und nach etwa l */s Jahr habe es auch bet

diesem gebrannt und sei er wegen Ueberliquidation in Untersuchung gezogen
worden . Derselbe Dittmar hat in seinem Bericht in Bezug auf den bei

Hüsner ausgebrochenen Brand an das Verwaltungsamt zu Homburg vvr -

aetraaen , daß die Fahndung nach einem etwaigen Brandstifter erfolglos ge¬
wesen , cs ließe sich in dieser Beziehung nichts constatiren , das Häuschen sei

nicht bewohnt gew -sen und läge die Vermuthung nahe , daß hier ein Dieb »
'

stahl begangen , der Thäter sei vielleicht an [ -1— -•” »>

um den Diebstahl zu verdunkeln , habe er dieSachen .

der « nseklaotm Best der im Gefängniß dahier im Laufe des vorigen Jahres I Untersuchung erhobenen Jndwien lieferten keinen Beweis und bringe die

zweimal begutachtet . Nachdem dieselbe im Juni v . I . Selbstmordversuche I L - rth - '-digung zu dem h”

Gemacht, laut gtschrieen , sich nur halb angekleidet , die Haare nicht gemacht habe . Der Berthe,diaer der Bruder , Herr Großmann zun . , führt au «,

habe und diese Erscheinungen in mehreren Tagen sich wiederholt hatten , hat | daß die Staatsanwaltschaft sowie sem HerrKollege bereits schon auf dr«

der Beamte beantragt , die Gesengene entweder aus dem Arrest noch ihrer

Heimäth zu entlassen , oder sie in eine Irrenanstalt auszunrhmen . Ersteres
Ift aescheben , weil dem Herrn Mediciualrath sich der Gedanke aufdrängte , , ivijut , » »», " " . 'V " 7.
daß bftr eine Simulation vorliege . Bei ihrer Wiedereinziehung im September Zuchthaus oder um Freiheit Hande e. Jnibesonderewirdausd -nAlibibeweS

v I trat der melancholische Zustand wieder zu Tage . Sie klagte über > ° ele ° t . und der le , b,er l -bla - end . Mit der Auslaae der

Hitze
'

im Kopse , wollte schwarz « Männer sehen , die sie mitnehmen wollten

u s w Es waren dieselben Erscheinungen wie bei Abgabe des ersten Gut¬

achtens . Nun kam die Bender aus den Sichberg , da e« zweifelhaft schien , ob

wirkliche Geisteszerrüttung oder Simulation vorlag . Der Herr Medicinal -

rath Kreisphysikvs Dr . Deetz zu Homburg hatte die Angeklagte wägend
ihrer Jnhastirung im Amtsgesängnih daselbst als auch später in ihrer Woh -

klagte sich die Bender als Zeuge herangezogen habe , das weiß die Staatsbehörde
ebenfalls nicht zu erläutern , es könne jedoch ein besonderes Verhältniß zwischen
Beiden obgewaltet haben . Der Beweis , daß es nicht möglich sei , daß der Angeklagte
von der Fabrik nach seiner Wohnung in einer Viertelstunde und von da in der¬

selben Zeit nach der Fabrik gelangen könne , sei vom Angeklagten nicht erbracht ,
und wird beantragt , das Schuldig über ihn auszusprecheu . Für die Bender lägen
teilte Beweise vor , daß fie sich an dem Verbrechen betheiligt habe . Der Ver »

theidiger d -s Hüfner , Herr Jufiizrath v . Eck , faßt sich dahin zusammen , daß
entweder die Herren Geschworenen anuehmen müßten , die Bender sei eine

geisterkranke oder eine lügenhafte Person ; wähle man das eine oder da «
andere , so sei ihr kein Glauben beizumeffeu . ES läge hier ein Mittelding
vor , einmal sei die Bender Angeklagte , das auderemal Zeuge , uud das könne
vor Gericht nicht gelten . Ob der Angeklagten Glauben beizumessen sei,
müßte den Herren Geschworenen anheim gegeben werden ; würde dies aber

.. . . . .. . .. . . , nicht angenommen werden , so habe auch die Freisprechung seines Elieuieu

seiner Ausführung gestört worden und I zu erfolgen . Daß der Angeklagte ein Interesse an der Sache gehabt , sei
>r die Sachen in Brand gesteckt . Der I nicht zu bestreiten , ob er aber da « Jutereffe bethätigt , fei nicht erwiesen ; daß

----- - ' ' - - - - ■> | et sicher versichert habe , sei ganz unerheblich . Alle in der vorliegenden
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